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Schmidtheim:
Wartehäuschen endlich da!

Grundschule Dahlem:
Bitte beachten!

Fahrt in die Partner-
gemeinde Sarzeau 2025

Termine der nächsten Rats-
und Ausschusssitzungen
Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe
waren folgende Sitzungen terminiert:
Mittwoch, 22.01.2025, 17.00 Uhr
Wahlausschuss, Rathaus, SitzungsaalWahlausschuss, Rathaus, SitzungsaalWahlausschuss, Rathaus, SitzungsaalWahlausschuss, Rathaus, SitzungsaalWahlausschuss, Rathaus, Sitzungsaal
Montag, 27.01.2025, 17.00 Uhr
Ausschuss für Schulen,Ausschuss für Schulen,Ausschuss für Schulen,Ausschuss für Schulen,Ausschuss für Schulen, Sport, Sport, Sport, Sport, Sport, Jugend und K Jugend und K Jugend und K Jugend und K Jugend und Kulturulturulturulturultur,,,,, Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus,,,,,
SitzungssaalSitzungssaalSitzungssaalSitzungssaalSitzungssaal
Mittwoch, 29.01.2025, 17.00 Uhr
Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,     Wirtschaftsförderung und Bauwesen,Wirtschaftsförderung und Bauwesen,Wirtschaftsförderung und Bauwesen,Wirtschaftsförderung und Bauwesen,Wirtschaftsförderung und Bauwesen,
Rathaus, SitzungssaalRathaus, SitzungssaalRathaus, SitzungssaalRathaus, SitzungssaalRathaus, Sitzungssaal
Donnerstag, 30.01.2025, 17.00 Uhr
Haupt-, Finanz- und Personalausschuss, Rathaus, SitzungssaalHaupt-, Finanz- und Personalausschuss, Rathaus, SitzungssaalHaupt-, Finanz- und Personalausschuss, Rathaus, SitzungssaalHaupt-, Finanz- und Personalausschuss, Rathaus, SitzungssaalHaupt-, Finanz- und Personalausschuss, Rathaus, Sitzungssaal
Dienstag, 04.02.2025, 17.00 Uhr
Gemeinderat, Rathaus, SitzungssaalGemeinderat, Rathaus, SitzungssaalGemeinderat, Rathaus, SitzungssaalGemeinderat, Rathaus, SitzungssaalGemeinderat, Rathaus, Sitzungssaal
Den vollständigen und aktuellen Sitzungskalender sowie die Ta-
gesordnung und weitere Informationen zu den einzelnen Sitzungen
erhalten Sie im Internet unter www.dahlem.de in der Rubrik „Sit-
zungsdienst“.

© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

Die Polizei, die Schulleitung undDie Polizei, die Schulleitung undDie Polizei, die Schulleitung undDie Polizei, die Schulleitung undDie Polizei, die Schulleitung und
die Gemeindeverwaltung weisendie Gemeindeverwaltung weisendie Gemeindeverwaltung weisendie Gemeindeverwaltung weisendie Gemeindeverwaltung weisen
noch einmal nachdrücklich auf dienoch einmal nachdrücklich auf dienoch einmal nachdrücklich auf dienoch einmal nachdrücklich auf dienoch einmal nachdrücklich auf die
Regelungen beim Bringen undRegelungen beim Bringen undRegelungen beim Bringen undRegelungen beim Bringen undRegelungen beim Bringen und
Abholen der Kinder hin.Abholen der Kinder hin.Abholen der Kinder hin.Abholen der Kinder hin.Abholen der Kinder hin.
Wenn die Kinder von Eltern mit
dem Auto gebracht werden, bie-
tet sich bereits der Dorfplatz Dah-
lem als Ausstiegsort an. Dort gibt
es genug Platz zum sicheren Hal-
ten und Aussteigen. Und in weni-
gen Minuten (gesunden) Fußweg
ist die Schule erreicht.

Sofern eine Vorfahrt bis zur Schu-
le wirklich erforderlich ist, gibt es
dafür den bekannten Haltebe-
reich.
Auch hier ist der Aus- und Einstieg
sicherer, als im Bereich der hinte-
ren Kreuzung an der Schultreppe.
Das Halten ist dort und am an-
schließenden Bushaltebereich
nicht zulässig und viel gefährlicher.
Bitte helfen SBitte helfen SBitte helfen SBitte helfen SBitte helfen Sie als Eltern mit, dassie als Eltern mit, dassie als Eltern mit, dassie als Eltern mit, dassie als Eltern mit, dass
der Schulweg zur Grundschuleder Schulweg zur Grundschuleder Schulweg zur Grundschuleder Schulweg zur Grundschuleder Schulweg zur Grundschule
Dahlem möglichst sicher ist!Dahlem möglichst sicher ist!Dahlem möglichst sicher ist!Dahlem möglichst sicher ist!Dahlem möglichst sicher ist!

Lange mussten die „Bussfahrer“
auf einen Unterstand an der Hal-
testelle Richtung Dahlem warten.
Im Haltestellen-Projekt des Krei-
ses Euskirchen gab es immer
wieder Verzögerungen in der Um-
setzung.
Nachdem auch für dieses Jahr
die Arbeiten nicht mehr vorge-

sehen war, hatte Bürgermeis-
ter Jan Lembach bei der Kreis-
verwaltung Euskirchen interve-
niert.
Zumindest der Unterstand soll-
te jetzt und noch in diesem Jahr
installiert werden.
Das hat geklappt und der Un-
terstand ist endlich fertig. © Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

In der Zeit vom 1. bis 4. Mai 2025
bietet der Partnerschaftsverein
wieder eine Reise in unsere Part-
nerstadt Sarzeau an. Wir begin-
nen die Fahrt am frühen Donners-
tagmorgen und nehmen die
„Nordroute“ durch Belgien. Ge-
plant ist die Ankunft am späten
Nachmittag. Am Sonntag, dem 4.
Mai kehren wir am Abend wieder
nach Dahlem zurück.
Die Unterbringung erfolgt in Fa-
milien, es werden aber keine Fran-
zösischkenntnisse vorausgesetzt.

Das Programm ist ortstypisch mit
dem Schloss Suscinio, Austern-
zucht und Salinen sowie ein Be-
such der Stadt Guérande. Die Bus-
kosten betragen 150 € und wer-
den mit Bestätigung der Anmel-
dung fällig.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei der Vorsitzenden Anneliese
Kinnen, anneliese.kinnengmail
com oder einem anderen Vor-
standsmitglied. Über die endgül-
tige Teilnahme entscheidet die
Reihenfolge der Anmeldungen.
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Baumpflanzungen an Straßen und Wegen

Schmidtheimer Zwergenstube trifft den Nikolaus

© Kita Schmidtheim© Kita Schmidtheim© Kita Schmidtheim© Kita Schmidtheim© Kita Schmidtheim

Ergänzungspflanzungen mit Obstbäumen am Dahlemer Ortsrand. ©Ergänzungspflanzungen mit Obstbäumen am Dahlemer Ortsrand. ©Ergänzungspflanzungen mit Obstbäumen am Dahlemer Ortsrand. ©Ergänzungspflanzungen mit Obstbäumen am Dahlemer Ortsrand. ©Ergänzungspflanzungen mit Obstbäumen am Dahlemer Ortsrand. ©
Gemeinde DahlemGemeinde DahlemGemeinde DahlemGemeinde DahlemGemeinde Dahlem

Am 03.12.24 zogen die Kinder, El-
tern, Großeltern und Erzieherin-
nen des Kindergartens
Schmidtheim zum Marktplatz um
den dortigen Weihnachtsbaum zu
besingen.
Mit dem Gesang und den Gitar-
renklängen von „O Tannenbaum“
und „Schneeflöckchen, Weißröck-
chen“ wurde der schöne Baum
gewürdigt und danach ging es
weiter zum Generationenplatz.
Hier warteten schon alle ganz ge-
spannt darauf, den Nikolaus zu
treffen, um ihm die einstudierten
Darbietungen präsentieren zu
können.
Er wurde mit vier Strophen von
„Lasst uns froh und munter sein“,
musikalisch begleitet von der jun-
gen „Zwergenband“ mit Orff In-
strumenten, herzlich empfangen.
Es folgte das Nikolausgedicht,
welches alle Zwerge bereits seit
Tagen fleißig geübt hatten, sowie
die Überreichung der Malmappe,
die von jedem Kind ein Bild für
den Nikolaus enthielt. Freudig
nahm der Nikolaus diese
entgegen.
Als nächstes folgten zwei weitere
Lieder.
Die älteren „Zwergenmusikan-
ten“ untermalten den Refrain
während des Liedes „Ich hör´ihn“
mit Schellenkränzen, Glöckchen-
band und Gitarrenklängen.
Im Anschluss, nach der Übergabe
eines gebastelten Sterns, erklang
die Melodie des Liedes:
„Ich schenk dir einen Stern“.

Nachdem alle voller Inbrunst ihr
Bestes gegeben hatten, verteilte
der Nikolaus jedem Kindergarten-
kind einen Schokoladen- Niko-
laus.
Zum Dank verabschiedeten sich

alle Kleinen und Großen gemein-
sam mit der letzten Strophe vom
Nikolauslied „Nikolaus ist ein
guter Mann, dem man nicht genug
danken kann“.
So endete eine gelungene Niko-

lausfeier und alle freuen sich
schon auf das kommende Jahr.
Vielen Dank für die zahlreiche Teil-
nahme und an unseren Nikolaus!
Das Kindergarten- Team Zwergen-
stube Schmidtheim

An der Grundschule wurden 5
große Hopfenbuchen für den zu-
künftigen natürlichen Sonnen-
schutz vor der Südfassade des
Gebäudes gesetzt.
Auf der Verlängerung der Stra-
ße „Am Weiler“ in Dahlem wur-
den 19 Obstbäume und 3 Ess-
kastanien gepflanzt.
Dieses Pflanzgut wurden durch
den Landschaftsverband Rhein-
land finanziell gefördert.
Wie berichtet, konnte die Allee

von der „Markusstraße“ zum
Friedhof nach dem Ausbau der
Straße wieder mit 18 Bäumen
ergänzt werden.
Am Kindergarten Dahlem und
am Sternenplatz Kronenburg
wurden viele Meter Hecken neu
gepflanzt.

Insgesamt sind in diesem JahrInsgesamt sind in diesem JahrInsgesamt sind in diesem JahrInsgesamt sind in diesem JahrInsgesamt sind in diesem Jahr
rund 50 neue Bäume in denrund 50 neue Bäume in denrund 50 neue Bäume in denrund 50 neue Bäume in denrund 50 neue Bäume in den
Ortslagen der Gemeinde ange-Ortslagen der Gemeinde ange-Ortslagen der Gemeinde ange-Ortslagen der Gemeinde ange-Ortslagen der Gemeinde ange-
pflanzt worden.pflanzt worden.pflanzt worden.pflanzt worden.pflanzt worden.

Auch im zu Ende gehenden Jahr 2024 hat die
Gemeindeverwaltung zahlreiche neue Bäume
als Ersatz- oder Neupflanzungen gepflanzt.
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Neues Buch vom
Arbeitskreis
Kultur & Geschichte
Mit Ansichtskarten ein Rundgang durch die
Orte der Gemeinde

Weihnachtsbaumsammelaktion
der Jugendfeuerwehren in der
Gemeinde Dahlem

© Arbeitskreis Kultur & Geschichte© Arbeitskreis Kultur & Geschichte© Arbeitskreis Kultur & Geschichte© Arbeitskreis Kultur & Geschichte© Arbeitskreis Kultur & Geschichte

Der Arbeitskreis Kultur & Ge-
schichte macht es möglich: er or-
ganisiert einen virtuellen Rund-
gang durch unsere Gemeinde und
zeigt an vielen Beispielen die Ent-
wicklung der einzelnen Dörfer im
Laufe der letzten 150 Jahre. Das
ist möglich, weil rund 200 An-
sichtskarten gesammelt und in
einem Buch in akribischer Detail-
arbeit vorgestellt und beschrie-
ben werden konnten. Dabei kom-
men die Leser oftmals nicht aus
dem Staunen heraus, wenn sie
beispielsweise erfahren, dass es
zeitweise in einem Ort unserer
Gemeinde bis zu 9 Wirtshäuser
mit oder ohne Übernachtungs-
möglichkeit gab, heute dagegen
nur eins. Beweis: die Postkarte.
Und man muss sagen: noch! Der
Ort wird an dieser Stelle nicht
verraten. Wie haben sich die Orte
allgemein in den letzten 150 Jah-
ren und mehr entwickelt? Mit
welchen „Highlights“ auf schwarz-
weißen und farbigen Postkarten
grüßte man Freunde und Verwand-
te in der Ferne? Auch die Rück-
seiten der Karten offenbaren man-
che Überraschung: „Papa sagt, ich

soll dir eine Karte schreiben.“
Mehr erfahren wir nicht.
Was heute die sozialen Medien
und Handys transportieren, muss-
te seit ihrer Erfindung die An-
sichtskarte leisten.
Das Buch erscheint in beschränk-
ter Auflage, eignet sich hervorra-
gend als Geschenk besonders für
auswärts wohnende Bürger, die
ihre Heimat verlassen haben und
nun in der Ferne in nostalgischen
Erinnerungen schwelgen können.
Trotz des hohen Aufwands an Zeit
und Kosten kann das Buch für nur
20 € erworben werden.
Verkaufsstellen:Verkaufsstellen:Verkaufsstellen:Verkaufsstellen:Verkaufsstellen:
Bürgerbüro der Gemeinde Dah-Bürgerbüro der Gemeinde Dah-Bürgerbüro der Gemeinde Dah-Bürgerbüro der Gemeinde Dah-Bürgerbüro der Gemeinde Dah-
lem, Hauptstraße 23,lem, Hauptstraße 23,lem, Hauptstraße 23,lem, Hauptstraße 23,lem, Hauptstraße 23,
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Ortsbürgermeister Martin KinnenOrtsbürgermeister Martin KinnenOrtsbürgermeister Martin KinnenOrtsbürgermeister Martin KinnenOrtsbürgermeister Martin Kinnen
in Baasemin Baasemin Baasemin Baasemin Baasem
BäckBäckBäckBäckBäckerei Strödererei Strödererei Strödererei Strödererei Ströder,,,,, Kölner Str Kölner Str Kölner Str Kölner Str Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
14, Dahlem14, Dahlem14, Dahlem14, Dahlem14, Dahlem
AtelierR, Burgstraße 29, Kronen-AtelierR, Burgstraße 29, Kronen-AtelierR, Burgstraße 29, Kronen-AtelierR, Burgstraße 29, Kronen-AtelierR, Burgstraße 29, Kronen-
burgburgburgburgburg
Poststelle in Schmidtheim, Neu-Poststelle in Schmidtheim, Neu-Poststelle in Schmidtheim, Neu-Poststelle in Schmidtheim, Neu-Poststelle in Schmidtheim, Neu-
straße 3straße 3straße 3straße 3straße 3
Text und Bild: Arbeitskreis Kultur
& Geschichte

Die Jugendfeuerwehr der Gemein-
de Dahlem informiert:
Am Samstag, den 18. JanuarSamstag, den 18. JanuarSamstag, den 18. JanuarSamstag, den 18. JanuarSamstag, den 18. Januar
2025 ab 9.00 Uhr2025 ab 9.00 Uhr2025 ab 9.00 Uhr2025 ab 9.00 Uhr2025 ab 9.00 Uhr sammeln
wir wieder die alten Weihnachts-
bäume für
1,50 Euro pro Baum1,50 Euro pro Baum1,50 Euro pro Baum1,50 Euro pro Baum1,50 Euro pro Baum ein.
Der Erlös dieser Aktion kommt
wie jedes Jahr der
Jugendfeuerwehr der Gemeinde
Dahlem zugute.
Für Ihre Unterstützung in den letz-Für Ihre Unterstützung in den letz-Für Ihre Unterstützung in den letz-Für Ihre Unterstützung in den letz-Für Ihre Unterstützung in den letz-
ten Jahrenten Jahrenten Jahrenten Jahrenten Jahren
sowie in diesem Jahr möchten wirsowie in diesem Jahr möchten wirsowie in diesem Jahr möchten wirsowie in diesem Jahr möchten wirsowie in diesem Jahr möchten wir
uns deshalbuns deshalbuns deshalbuns deshalbuns deshalb
ganz herzlich Bedanken.ganz herzlich Bedanken.ganz herzlich Bedanken.ganz herzlich Bedanken.ganz herzlich Bedanken.
Die Die Die Die Die WWWWWeihnachtsbäume werden ineihnachtsbäume werden ineihnachtsbäume werden ineihnachtsbäume werden ineihnachtsbäume werden in
den Orten Baasem, Berk, Dahlemden Orten Baasem, Berk, Dahlemden Orten Baasem, Berk, Dahlemden Orten Baasem, Berk, Dahlemden Orten Baasem, Berk, Dahlem
und Schmidtheim eingesammelt.und Schmidtheim eingesammelt.und Schmidtheim eingesammelt.und Schmidtheim eingesammelt.und Schmidtheim eingesammelt.
Wann: Samstag den 18. JanuarWann: Samstag den 18. JanuarWann: Samstag den 18. JanuarWann: Samstag den 18. JanuarWann: Samstag den 18. Januar
2025 ab 9.00 Uhr und für 1,502025 ab 9.00 Uhr und für 1,502025 ab 9.00 Uhr und für 1,502025 ab 9.00 Uhr und für 1,502025 ab 9.00 Uhr und für 1,50
Euro pro Baum!Euro pro Baum!Euro pro Baum!Euro pro Baum!Euro pro Baum!
Wir bitten Sie, die Bäume für uns

gut sichtbar am Straßenrand, Hof-
einfahrt oder Grundstücksgrenze
abzulegen. Vielen Dank.
Stellv. für die Jugendfeuerwehr der
Gemeinde Dahlem
Sonja Müller
Gemeindejugendfeuerwehrwartin
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Kollege Norbert Jenniches: 40jähriges Dienstjubiläum

Umweltministerium und Schulministerium zeichnen
Nationalpark-Schulen Eifel aus

© Grundschule Dahlem© Grundschule Dahlem© Grundschule Dahlem© Grundschule Dahlem© Grundschule Dahlem

Im Baujahr des Rathauses 1962 ist Norbert Jenniches geboren undIm Baujahr des Rathauses 1962 ist Norbert Jenniches geboren undIm Baujahr des Rathauses 1962 ist Norbert Jenniches geboren undIm Baujahr des Rathauses 1962 ist Norbert Jenniches geboren undIm Baujahr des Rathauses 1962 ist Norbert Jenniches geboren und
feierte im Dezember sein 40jähriges Dienstjubiläum mit Elisa Tönnesfeierte im Dezember sein 40jähriges Dienstjubiläum mit Elisa Tönnesfeierte im Dezember sein 40jähriges Dienstjubiläum mit Elisa Tönnesfeierte im Dezember sein 40jähriges Dienstjubiläum mit Elisa Tönnesfeierte im Dezember sein 40jähriges Dienstjubiläum mit Elisa Tönnes
(li.) vom Personalrat und Bürgermeister Jan Lembach (re.). © Gemeinde(li.) vom Personalrat und Bürgermeister Jan Lembach (re.). © Gemeinde(li.) vom Personalrat und Bürgermeister Jan Lembach (re.). © Gemeinde(li.) vom Personalrat und Bürgermeister Jan Lembach (re.). © Gemeinde(li.) vom Personalrat und Bürgermeister Jan Lembach (re.). © Gemeinde
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem

Bestens bekannt ist den Men-
schen in unserer Gemeinde
der Mitarbeiter Norbert Jenni-
ches.
Denn seit 1987 hat er als Haus-
meister in Grund- und Haupt-
schule tausende Schulkinder in
ihrer Schulzeit begleitet.
Mit den weiteren Gebäuden
der Gemeindeverwaltung fun-
giert Norbert Jenniches heute
als versierter und hilfsbereiter
Gebäudemanager in allen tech-
nischen Fragen vor Ort.
Im Dezember war Norbert Jen-Im Dezember war Norbert Jen-Im Dezember war Norbert Jen-Im Dezember war Norbert Jen-Im Dezember war Norbert Jen-
niches bereits 40 Jahre im öf-niches bereits 40 Jahre im öf-niches bereits 40 Jahre im öf-niches bereits 40 Jahre im öf-niches bereits 40 Jahre im öf-
fentlichen Dienst tätig.fentlichen Dienst tätig.fentlichen Dienst tätig.fentlichen Dienst tätig.fentlichen Dienst tätig.
Dazu gratulierten Bürgermeis-Dazu gratulierten Bürgermeis-Dazu gratulierten Bürgermeis-Dazu gratulierten Bürgermeis-Dazu gratulierten Bürgermeis-
ter Jan Lembach und Kolleginter Jan Lembach und Kolleginter Jan Lembach und Kolleginter Jan Lembach und Kolleginter Jan Lembach und Kollegin
Elisa El isa El isa El isa El isa Tönnes als Tönnes als Tönnes als Tönnes als Tönnes als VVVVVorsitzendeorsitzendeorsitzendeorsitzendeorsitzende
des Personalrates bei einemdes Personalrates bei einemdes Personalrates bei einemdes Personalrates bei einemdes Personalrates bei einem
kleinen Jubiläumsfrühstück.kleinen Jubiläumsfrühstück.kleinen Jubiläumsfrühstück.kleinen Jubiläumsfrühstück.kleinen Jubiläumsfrühstück.

Bürgermeister  Jan LembachBürgermeister  Jan LembachBürgermeister  Jan LembachBürgermeister  Jan LembachBürgermeister  Jan Lembach
dankte dem Jubilar im Namendankte dem Jubilar im Namendankte dem Jubilar im Namendankte dem Jubilar im Namendankte dem Jubilar im Namen
der Kolleginnen und Kollegender Kolleginnen und Kollegender Kolleginnen und Kollegender Kolleginnen und Kollegender Kolleginnen und Kollegen
für die zuverlässige und fach-für die zuverlässige und fach-für die zuverlässige und fach-für die zuverlässige und fach-für die zuverlässige und fach-
kundige kundige kundige kundige kundige Arbeit in der Gemein-Arbeit in der Gemein-Arbeit in der Gemein-Arbeit in der Gemein-Arbeit in der Gemein-
deverwaltung.deverwaltung.deverwaltung.deverwaltung.deverwaltung.
Die Gebäudeverwaltung nimmtDie Gebäudeverwaltung nimmtDie Gebäudeverwaltung nimmtDie Gebäudeverwaltung nimmtDie Gebäudeverwaltung nimmt
eine wichtige Schnittstelle eineine wichtige Schnittstelle eineine wichtige Schnittstelle eineine wichtige Schnittstelle eineine wichtige Schnittstelle ein
und Norbert Jenniches hat sichund Norbert Jenniches hat sichund Norbert Jenniches hat sichund Norbert Jenniches hat sichund Norbert Jenniches hat sich
auch immer wieder in die neus-auch immer wieder in die neus-auch immer wieder in die neus-auch immer wieder in die neus-auch immer wieder in die neus-
ten technischen Gegebenhei-ten technischen Gegebenhei-ten technischen Gegebenhei-ten technischen Gegebenhei-ten technischen Gegebenhei-
ten eingearbeitet.ten eingearbeitet.ten eingearbeitet.ten eingearbeitet.ten eingearbeitet.
Besonderes Glück für alle ist,Besonderes Glück für alle ist,Besonderes Glück für alle ist,Besonderes Glück für alle ist,Besonderes Glück für alle ist,
dass Norbert  Jenniches dasdass Norbert  Jenniches dasdass Norbert  Jenniches dasdass Norbert  Jenniches dasdass Norbert  Jenniches das
Schwimmbad an der Grundschu-Schwimmbad an der Grundschu-Schwimmbad an der Grundschu-Schwimmbad an der Grundschu-Schwimmbad an der Grundschu-
le ‚besonders am Herzen liegt´.le ‚besonders am Herzen liegt´.le ‚besonders am Herzen liegt´.le ‚besonders am Herzen liegt´.le ‚besonders am Herzen liegt´.

Norbert Jenniches begleiten die
besten Wünsche für die weite-
ren Jahre in der Gemeindever-
waltung und alles Guten für die
ganze Familie Jenniches!

Roetgen, 11. Dezember 2024: Bei
einer Feierstunde in der Gemein-
schaftsgrundschule Roetgen hat
NRW-Umweltminister Oliver Kri-
scher 50 Schulen von insgesamt
60 Schulstandorten das Zertifikat
„Nationalpark-Schule Eifel“ über-
reicht. Insgesamt lernen und un-
terrichten in den Nationalpark-
Schulen Eifel etwa 26.000 Kinder
und Erwachsene. Auf einem
„Markt der Möglichkeiten“ prä-
sentierten die teilnehmenden
Schulen ihre vielfältigen Aktivitä-
ten, mit denen sie in den vergan-
genen zwei Jahren die Themen
Nachhaltigkeit, Nationalpark und
Wildnis in den Schulalltag inte-
griert haben.
„Das ist richtig spannend, wie sich
die Nationalpark-Schulen für den
Schutz der Natur und den Natio-
nalpark Eifel einsetzen. Es ist wirk-
lich nicht alltäglich, dass Natur-
schutz so gelebt und in den Alltag
integriert wird“, betonte Minis-
ter Krischer. „Initiativen wie die-
se haben den Nationalpark in den
vergangenen 20 Jahren zu einem
absoluten Erfolg für Natur und
Mensch gemacht. Die Natur kann
in ihre eigenen Kreisläufe zurück-
finden und gleichzeitig sind für
die Menschen unglaublich span-
nende und vielfältige Angebote für
Naturerleben und Umweltbildung

entstanden. Allen Beteiligten gilt
ein Riesen-Dankeschön.“ Die
Schirmherrschaft für das Netz-
werk von Nationalpark-Schulen
liegt seit Beginn des Projektes
vor 15 Jahren gemeinsam bei dem
Umweltministerium sowie dem
Schulministerium Nordrhein-
Westfalen.
In einer Video-Botschaft lobte
auch Schulministerin Dorothee
Feller das Engagement der Natio-
nalpark-Schulen: „Es ist ermuti-
gend, dass das Netzwerk der Na-
tionalpark-Schulen weiterwächst.
Die teilnehmenden Schulen tra-
gen dazu bei, dass Artenschutz,
Wald und Wildnis fächerübergrei-
fend ihren festen Platz im Schul-
leben haben. Die Schülerinnen
und Schüler lernen, wie sie mit
nur kleinen Taten die Natur direkt
vor ihrer Haustür schützen kön-
nen. Und wer sich für den lokalen
Umweltschutz einsetzt, hat auch
ein geschärftes Bewusstsein für
die globale Dimension des Natur-
schutzes.“ So gestalteten die
Schülerinnen und Schüler bei-
spielsweise das Gelände ihrer
Schulen naturnah mit einem
Schulwald oder Wildkräuterwie-
sen für Insekten. Sie sind aktiv
bei Wettbewerben und in der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Zudem zeich-
nen sie sich durch ihr Engage-

ment für eine nachhaltige Lebens-
weise wie beim Einsparen von
Ressourcen aus und übernehmen
im Schulleben Verantwortung für
tierische Mitbewohner auf dem
Schulgelände. All das wird in Dah-
lem umgesetzt, und so konnte nun
die sechste Auszeichnung als Na-
tionalparkschule Eifel entgegen
genommen werden.
Die Kath. Grundschule Dahlem
wurde bei der Zertifizierungsfeier
von den beiden Lehrerinnen Mir-
ca Hochgürtel und Sarah Urbanus

vertreten. Die beiden Dahlemer
Nationalparkschul-Koordinator-
innen präsentierten mit einem
Stand auf dem „Markt der Mög-
lichkeiten“ die Nationalpark-In-
halte aus Unterricht und Schulle-
ben - unter dem BNE Leitziel
„Lebens(T)raum Schöpfung“.
KGS Dahlem
Schulstraße 15
53949 Dahlem
grundschule-dahlem.de
02447/665
Fax 02447/912133
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250.000 Fahrgäste mit MiKE unterwegs

Dahlems Bürgermeister Jan Lembach (li.) unterstützt mit den Kolleginnen und Kollegen das Angebot „MobilDahlems Bürgermeister Jan Lembach (li.) unterstützt mit den Kolleginnen und Kollegen das Angebot „MobilDahlems Bürgermeister Jan Lembach (li.) unterstützt mit den Kolleginnen und Kollegen das Angebot „MobilDahlems Bürgermeister Jan Lembach (li.) unterstützt mit den Kolleginnen und Kollegen das Angebot „MobilDahlems Bürgermeister Jan Lembach (li.) unterstützt mit den Kolleginnen und Kollegen das Angebot „Mobil
im Kreis Euskirchen“.im Kreis Euskirchen“.im Kreis Euskirchen“.im Kreis Euskirchen“.im Kreis Euskirchen“.
Foto: W. Andres/Kreis EUFoto: W. Andres/Kreis EUFoto: W. Andres/Kreis EUFoto: W. Andres/Kreis EUFoto: W. Andres/Kreis EU

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

MiKE-Angebot überzeugt dieMiKE-Angebot überzeugt dieMiKE-Angebot überzeugt dieMiKE-Angebot überzeugt dieMiKE-Angebot überzeugt die
Fahrgäste im Kreis EuskirchenFahrgäste im Kreis EuskirchenFahrgäste im Kreis EuskirchenFahrgäste im Kreis EuskirchenFahrgäste im Kreis Euskirchen
- auch dank der virtuellen Hal-- auch dank der virtuellen Hal-- auch dank der virtuellen Hal-- auch dank der virtuellen Hal-- auch dank der virtuellen Hal-
testellen, die nun fester Bau-testellen, die nun fester Bau-testellen, die nun fester Bau-testellen, die nun fester Bau-testellen, die nun fester Bau-
stein des stein des stein des stein des stein des Angebotes werden.Angebotes werden.Angebotes werden.Angebotes werden.Angebotes werden.
Im Dezember letzten Jahres lös-
te MiKE („Mobil im Kreis Eus-
kirchen“) den TaxiBusPlus im
Kreis Euskirchen ab. Ziel war
es, den Bedarfsverkehr mit ei-
nem neuen Namen, Design und
der entsprechenden Kampagne
bekannter zu machen. Wesent-
lich für den einsetzenden Er-
folg des Systems waren aber
auch der Wegfall des Zuschlags
ab 2024 und die Weiterentwick-
lung der virtuellen
Haltestellen.
Die jetzt vorgestellten Ergeb-
nisse sind eindeutig: Während
2023 (Januar - November) etwa
180.000 Fahrgäste den TaxiBus-
Plus genutzt haben, kann MiKE
in diesem Jahr in elf Monaten
fast 250.000 Fahrgäste aufwei-
sen - ein Plus von knapp 40
Prozent. Entsprechend ist auch
die Anzahl der Fahrten von ca.
95.000 auf 117.000 gestiegen
(+22,5%).
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor
des ganzen Systems sind die
virtuellen Haltestellen. Das sind
fest definierte Standorte, an de-
nen Fahrgäste in das MiKE-
Fahrzeug einsteigen können. Im
Gegensatz zu den regulären
Haltestellen haben virtuelle
Haltestellen keine klassische
Haltestellenausstattung mit
Stele, H-Schild, Häuschen oder
ähnlichem. Die virtuelle Halte-
stelle ist erkennbar an Bande-
rolen, die an vor Ort stehenden
Masten oder Laternen ange-
bracht sind.
Wichtig: An den virtuellen Hal-
testellen hält nicht der Bus,
sondern ausschließlich MiKE.

Außerdem ist MiKE wie der Bus-
verkehr fahrplangebunden,
fährt aber nur, wenn er vorher
bestellt wird.
Diese Haltestellen bieten dem
Fahrgast einen ergänzenden
und komfortablen Zugang zum
Öffentlichen Personennahver-
kehr im Kreis. Was als Pilot-
projekt noch als TaxiBusPlus in
den Kommunen Dahlem und
Bad Münstereifel schon im Mai
2022 startete und nachfolgend
auf die Stadt Schleiden und die
Gemeinden Blankenheim und
Hellenthal ausgeweitet wurde,
entwickelt sich jetzt zu einem
regulären, festen Bestandteil
des MiKE-Systems. Seit dem
Fahrplanwechsel am 15. De-
zember profitieren nun alle
Kommunen im Kreis (Ausnah-
me Stadt Euskirchen) von der

erweiterten Flexibilität mittels
der virtuellen Haltestellen. Mit
Kall, Mechernich, Nettersheim,
Weilerswist und Zülpich sowie
den übrigen Ortsteilen in Bad
Münstereifel macht MiKE im
ganzen Kreis jetzt rund, was
hinter dem Namen MiKE steht:
„Mobil im Kreis Euskirchen“.
Dieses Haltestellennetz in den
Kommunen ergibt ein sehr viel
dichteres und zugänglicheres
Netz für den Fahrgast, zumal
die virtuellen Haltestellen teils
abseits der Hauptverkehrsach-
sen und näher an Wohngebie-
ten Platz finden. So mancher
Fahrgast kann sich damit über
einen deutlich kürzeren Fußweg
bis zur nächsten Einstiegshal-
testelle freuen.
Positive Resonanz gab es auch
aus den Städten und Gemein-

den. Die Bürgermeisterinnen
Sabine Preiser-Marian (Bad
Münstereifel) und Jennifer Meu-
ren (Blankenheim) sowie ihre
Kollegen Jan Lembach (Dahlem)
und Hermann-Josef Esser (Kall)
äußerten sich sehr zufrieden
mit der bisherigen Nutzung von
MiKE.
Das MiKE-Projekt findet im Üb-
rigen auch überregional Beach-
tung. Der Kreis Euskirchen hat
im Oktober beim bundesweiten
Wettbewerb „Zu Hause
unterwegs. Mobil in ländlichen
Räumen“ mit MiKE einen Preis
gewonnen und ist dafür vom
Bundesministerium für Wohnen,
Stadtentwicklung und Bauwe-
sen (BMWSB) und dem Bundes-
institut für Bau-, Stadt- und
Raumforschung (BBSR) ausge-
zeichnet worden.

Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Dahlem
Öffentliche oder ortsübliche Be-
kanntmachungen, die durch
Rechtsvorschrift angeordnet sind,

werden, soweit gesetzlich nichts
anders bestimmt ist, durch Be-
reitstellung im Internet der Ge-

meinde Dahlem unter https://
www.dahlem.de/aktuelles/amtli-
che-bekanntmachungen.php voll-

zogen. Über ausgewählte Be-
kanntmachungen wird weiterhin
im Mitteilungsblatt berichtet.
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Fundsache
Bei der Gemeindeverwaltung Dahlem sind folgende Fundsache abge-
geben worden:
1 Geldschein1 Geldschein1 Geldschein1 Geldschein1 Geldschein
Fundort:Fundort:Fundort:Fundort:Fundort: Kronenburg, Kronenburg, Kronenburg, Kronenburg, Kronenburg,     WWWWWeihnachtsmarkt 01.12.2024 vor Reibeku-eihnachtsmarkt 01.12.2024 vor Reibeku-eihnachtsmarkt 01.12.2024 vor Reibeku-eihnachtsmarkt 01.12.2024 vor Reibeku-eihnachtsmarkt 01.12.2024 vor Reibeku-
chenbudechenbudechenbudechenbudechenbude

Der Eigentümer wird gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung Dah-
lem, Bürgerbüro, Zimmer 33, Tel. 02447/9555-34, zu melden.
Dahlem, den 15.10.2024
Jan Lembach
Bürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G
Der Rat der Gemeinde Dahlem hat in seiner Sitzung am 19.12.2024
den Jahresabschluss des Abwasserwerkes zum 31.12.2022 beschlos-
sen, der hiermit bekannt gemacht wird.
Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:
Der Beschlussempfehlung des Betriebsausschusses Abwasserwerk in
der letzten Sitzung folgend, wird gem. § 4 Buchstabe c) Eigenbetriebs-
verordnung NRW (EigVO NRW)
a) der Jahresabschluss des Abwasserwerkes der Gemeinde Dahlem

zum 31.12.2022 mit einer Bilanzsumme von 23.263.359,47€ fest-
gestellt,

b) der Gewinn des Wirtschaftsjahres 2022 in Höhe von 1.819,11 €
wird vorgetragen, so dass ein Gewinnvortrag von insgesamt
61.698,96 € zur künftigen Verrechnung vorliegt.

Der Rat erteilt dem Betriebsausschuss vorbehaltlos Entlastung.

Abstimmergebnis: Einstimmig, keine Enthaltung
Der Jahresabschluss 2021 mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung
und dem Lagebericht liegt während der Dienststunden:
montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 13.30 Uhr
bis 15.30 Uhr
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Rathaus Schmidtheim, Zimmer 23/24 öffentlich aus und wird dort
bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2023 verfügbar gehalten.
53949 Dahlem, den 20.12.2024
Der Bürgermeister
gez.
Jan Lembach
BestätigungsvermerkBestätigungsvermerkBestätigungsvermerkBestätigungsvermerkBestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers siehe Ho-
mepage der Gemeinde Dahlem unter https://dahlem.de

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG
Der Rat der Gemeinde Dahlem hat in seiner Sitzung am 19. Dezember
2024 die 24. Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über
die Abfallentsorgung in der Gemeinde Dahlem beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) weise ich darauf hin, dass eine Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen Satzungen nach Ablauf von sechs
Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss
vom 19.12.2024 übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 der
Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26. Au-
gust 1999 in der zurzeit geltenden Fassung verfahren worden ist.
53949 Dahlem, den 20. Dezember 2024
Der Bürgermeister
Gez.
Jan Lembach
24.24.24.24.24. Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die  Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die  Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die  Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die  Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
fallentsorgung in der Gemeinde Dahlem vom 20. Dezember 2024fallentsorgung in der Gemeinde Dahlem vom 20. Dezember 2024fallentsorgung in der Gemeinde Dahlem vom 20. Dezember 2024fallentsorgung in der Gemeinde Dahlem vom 20. Dezember 2024fallentsorgung in der Gemeinde Dahlem vom 20. Dezember 2024
Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.
NRW. S. 666) unter Berücksichtigung aller seitdem erfolgten Änderun-
gen, der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (GV. NW. S. 712) unter Berücksich-

tigung aller seitdem erfolgten Änderungen, und des Kreislaufwirtschafts-
gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.06.1988 (GV. NRW.
S. 250) unter Berücksichtigung aller seitdem erfolgten Änderungen, in
Verbindung mit § 23 der Satzung über die Abfallbeseitigung in der
Gemeinde Dahlem vom 04. Oktober 1999 in der Fassung der 7. Ände-
rungssatzung vom 12.12.2019, hat der Rat der Gemeinde Dahlem in
seiner Sitzung am 19. Dezember 2024 folgende 24. Änderungssatzung
beschlossen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
§ 2 Abs. 1 Buchstabe a) wird wie folgt neu gefasst:
a) Die Bereitstellungsgebühr je Jahr beträgt für die Restabfallbehälter,

zuzüglichzuzüglichzuzüglichzuzüglichzuzüglich eines Bioabfallbehälters, und einem Inhalt von
60 Litern 60,47 €
80 Litern 80,63 €
120 Litern 120,95 €
240 Litern 241,90 €
1.100 Litern 1.108,71 €
16.500 Litern 16.630,62 €

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
§ 2 Abs. 1 Buchstabe b) wird wie folgt neu gefasst:
b) Die Bereitstellungsgebühr je Jahr beträgt für die Restabfallbehälter

ohne einen Bioabfallbehälter bei Eigenkompostierung und einem
Inhalt von
60 Litern 46,48 €
80 Litern 61,98 €
120 Litern 92,97 €
240 Litern 185,93 €
1.100 Litern 852,20 €
16.500 Litern 12.783,03 €

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
§ 2 Abs. 1 Buchstabe c) wird wie folgt neu gefasst:
c) Für jede Entleerung beträgt die Gebühr:

60 L Restabfallbehälter 2,53 €
80 L Restabfallbehälter 3,37 €
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120 L Restabfallbehälter 5,05 €
240 L Restabfallbehälter 10,11 €
1.100 L Restabfallbehälter 46,32 €
16.500 L Restabfallbehälter 694,77 €

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
§ 2 Abs. 1 Buchstabe d) wird wie folgt neu gefasst:
d) Für genormte Abfallsäcke für den Restabfall beträgt die Gebühr 3,00

€. Für Windelsäcke beträgt die Gebühr 1,50 €.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
In § 2 Abs. 1 Buchstabe f) lautet der letzte Satz wie folgt:
Die Gebühr für einen Sperrmüllcontainer zur Expressabfuhr gemäß § 18
Abs. 1 der Satzung über die Abfallentsorgung in der Gemeinde Dahlem
wird in folgender Höhe erhoben:
5 cbm-Behälter 160,00 €
§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2025 in Kraft.

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG
Der Rat der Gemeinde Dahlem hat in seiner Sitzung am 19. Dezember 2024
die 30. Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von Grund-
stücksentwässerungsanlagen - 30. Änderungssatzung - beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
(GO NRW) weise ich darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
(GO NRW) gegen Satzungen nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss vom
19.12.2024 übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 der Verordnung
über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht (Be-
kanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26. August 1999 in der
zurzeit geltenden Fassung verfahren worden ist.
53949 Dahlem, den 20. Dezember 2024
Der Bürgermeister
Gez.
Jan Lembach

Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von Grundstücks-Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von Grundstücks-Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von Grundstücks-Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von Grundstücks-Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von Grundstücks-
entwässerungsanlagenentwässerungsanlagenentwässerungsanlagenentwässerungsanlagenentwässerungsanlagen
- 30. Änderungssatzung - vom 20. Dezember 2024- 30. Änderungssatzung - vom 20. Dezember 2024- 30. Änderungssatzung - vom 20. Dezember 2024- 30. Änderungssatzung - vom 20. Dezember 2024- 30. Änderungssatzung - vom 20. Dezember 2024
Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
(GO NRW) in der Fassung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 05.07.2024 (GV NRW S. 444), der §§ 60, 61
des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz -
WHG), in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. I S.
2585), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 22.12.2023 (BGBl.
2023 I Nr. 409), der §§ 43 ff., 46 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeswassergesetz), in der Fassung des Artikels 1 des Gesetzes
zur Änderung wasser- und wasserverbandsrechtlicher Vorschriften vom
08.07.2016 (GV NRW S. 559), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 17.12.2021 (GV. NRW. S. 1470), des § 2 des Kommunalabgabengesetzes
für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NW. S. 712),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 05.03.2024 (GV. NRW. S. 155) hat der Rat
der Gemeinde Dahlem in seiner Sitzung am 19.12.2024 folgende 30. Ände-
rungssatzung beschlossen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
§ 11 wird wie folgt geändert:
Die Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grundstücksentwässerungs-
anlagen beträgt
a) bei Kleinkläranlagen 71,56 €/m³ abgefahrenen m³ Grubeninhalts
b) bei abflusslosen Gruben 54,48 €/m³ abgefahrenen m³ Grubeninhalts
§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Die Änderungssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG
Der Rat der Gemeinde Dahlem hat in seiner Sitzung am 19. Dezember
2024 die 5. Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreini-
gung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreini-
gungs- und Gebührensatzung) der Gemeinde Dahlem - 5. Änderungs-
satzung - beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) weise ich darauf hin, dass eine Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen Satzungen nach Ablauf von
sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbe-
schluss vom 19.12.2024 übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2
der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommuna-
lem Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26.

August 1999 in der zurzeit geltenden Fassung verfahren worden ist.
53949 Dahlem, den 20. Dezember 2024
Der Bürgermeister
Gez.
Jan Lembach
SatzungSatzungSatzungSatzungSatzung
zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhe-zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhe-zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhe-zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhe-zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhe-
bung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Ge-bung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Ge-bung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Ge-bung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Ge-bung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Ge-
bührensatzung) der Gemeinde Dahlembührensatzung) der Gemeinde Dahlembührensatzung) der Gemeinde Dahlembührensatzung) der Gemeinde Dahlembührensatzung) der Gemeinde Dahlem
5. Änderungssatzung vom 20. Dezember 20245. Änderungssatzung vom 20. Dezember 20245. Änderungssatzung vom 20. Dezember 20245. Änderungssatzung vom 20. Dezember 20245. Änderungssatzung vom 20. Dezember 2024
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV. NRW S. 666) unter Berücksichtigung aller seitdem erfolgten
Änderungen, der §§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentli-
cher Straßen (StrReinG NRW) vom 18. Dezember 1975 (GV. NRW S.
706, 1976 S. 12) unter Berücksichtigung aller seitdem erfolgten Ände-
rungen und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW S.
712) unter Berücksichtigung aller seitdem erfolgten Änderungen hat
der Rat der Gemeinde Dahlem in seiner Sitzung am 19. Dezember
2024 folgende 5. Änderungssatzung beschlossen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
§ 6 Abs. 4 erhält folgende Fassung:
„Die Benutzungsgebühr für die Reinigung (Winterwartung) der Fahr-
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bahnen beträgt jährlich je Meter der Grundstücksseite (Abs. 1 bis 3)
2,44 €.“

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG
Der Rat der Gemeinde Dahlem hat in seiner Sitzung am 19. Dezember
2024 die 2. Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für das Abwas-
serwerk der Gemeinde Dahlem vom 19.12.2005 - 2. Änderungssatzung
- beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) weise ich darauf hin, dass eine Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen Satzungen nach Ablauf von
sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbe-
schluss vom 19.12.2024 übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2
der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommuna-
lem Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26.
August 1999 in der zurzeit geltenden Fassung verfahren worden ist.
53949 Dahlem, den 20. Dezember 2024

Der Bürgermeister
Gez.
Jan Lembach
Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für das Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für das Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für das Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für das Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für das AbwAbwAbwAbwAbwasserwerk derasserwerk derasserwerk derasserwerk derasserwerk der
Gemeinde Dahlem vom 19.12.2005Gemeinde Dahlem vom 19.12.2005Gemeinde Dahlem vom 19.12.2005Gemeinde Dahlem vom 19.12.2005Gemeinde Dahlem vom 19.12.2005
2. Änderungssatzung vom 20. Dezember 20242. Änderungssatzung vom 20. Dezember 20242. Änderungssatzung vom 20. Dezember 20242. Änderungssatzung vom 20. Dezember 20242. Änderungssatzung vom 20. Dezember 2024
Aufgrund der §§ 7 und 114 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666) unter Berücksichtigung aller seitdem
erfolgten Änderungen und der Eigenbetriebsverordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16. November 2004 (GV. NRW S. 644) unter Berücksichti-
gung aller seitdem erfolgten Änderungen hat der Rat der Gemeinde
Dahlem in seiner Sitzung am 19. Dezember 2024 folgende 2. Ände-
rungssatzung beschlossen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
§ 14 erhält folgende Fassung:
Die Betriebsleitung hat den Jahresabschluss nach § 21 EigVO NRW bis
zum Ablauf von drei Monaten nach Ende des Wirtschaftsjahres aufzu-
stellen, unter Angabe des Datums zu unterschreiben und über die
Bürgermeisterin oder den Bürgermeister dem Betriebsausschuss vor-
zulegen.
§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft.

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG
Der Rat der Gemeinde Dahlem hat in seiner Sitzung am 19. Dezember
2024 die Satzung über die Festsetzung der Hebesätze zur Erhebung von
Grundsteuer und Gewerbesteuer in der Gemeinde Dahlem (Hebesatzsat-
zung) beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.die hiermit bekannt gemacht wird.
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfa-
len (GO NRW) weise ich darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) gegen Satzungen nach Ablauf von sechs Monaten
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann,
es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss
vom 19.12.2024 übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 der
Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Orts-
recht (Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 26. August 1999
in der zurzeit geltenden Fassung verfahren worden ist.
53949 Dahlem, den 20.12.2024
Der Bürgermeister
Gez.
Jan Lembach

SatzungSatzungSatzungSatzungSatzung
über die Festsetzung der Hebesätze zur Erhebung von Grundsteuer undüber die Festsetzung der Hebesätze zur Erhebung von Grundsteuer undüber die Festsetzung der Hebesätze zur Erhebung von Grundsteuer undüber die Festsetzung der Hebesätze zur Erhebung von Grundsteuer undüber die Festsetzung der Hebesätze zur Erhebung von Grundsteuer und
Gewerbesteuer in der Gemeinde Dahlem (Hebesatzsatzung) vom 20.Gewerbesteuer in der Gemeinde Dahlem (Hebesatzsatzung) vom 20.Gewerbesteuer in der Gemeinde Dahlem (Hebesatzsatzung) vom 20.Gewerbesteuer in der Gemeinde Dahlem (Hebesatzsatzung) vom 20.Gewerbesteuer in der Gemeinde Dahlem (Hebesatzsatzung) vom 20.
Dezember 2024Dezember 2024Dezember 2024Dezember 2024Dezember 2024
Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f) der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Juli 1994 (GV NRW S. 666) unter Berücksichtigung aller seitdem erfolg-
ten Änderungen und des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 07. August
1973 (BGBI. I S. 965) unter Berücksichtigung aller seitdem erfolgten Ände-
rungen sowie gem. § 1 des Gesetzes über die Einführung einer optionalen
Festlegung differenzierender Hebesätze im Rahmen des Grundvermögens
bei der Grundsteuer Nordrhein-Westfalen vom 05. Juli 2024 (GV.NRW S.
490) und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 15. Oktober 2002 (BGBI. I S. 4167) unter Berücksichtigung
aller seitdem erfolgten Änderungen hat der Rat der Gemeinde Dahlem in
seiner Sitzung am 19. Dezember 2024 folgende Satzung beschlossen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
HebesätzeHebesätzeHebesätzeHebesätzeHebesätze
Die Hebesätze für die Gemeindesteuern werden für das Jahr 2025 wie folgt
festgesetzt:
1. GRUNDSTEUER
Für die in der Gemeinde liegenden
1.1. Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) auf 266 v.H.
1.2. Grundstücke (Grundsteuer B) auf 639 v.H.
2. GEWERBESTEUER 561 v.H.
§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2025 in Kraft.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
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Veranstaltungskalender
für den Bereich der Gemeinde Dahlem
Freitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. Januar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Vorstandsversammlung des Eifel-
vereins Schmidtheim in der Gast-
stätte „Alt Schmidtheimer Hof“,
Beginn: 19 Uhr
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 10. 10. 10. 10. 10. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag,
12. Januar12. Januar12. Januar12. Januar12. Januar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
800 spontane Zeichnungen von
Wolfgang Martens Der Kunststall
Fr. 15 bis 18 Uhr, Sa. 10 bis 13 Uhr
und 15 bis 18 Uhr, So. 11.30 bis 13
Uhr und 15 bis 17 Uhr
Ort: Burgstraße 10, 53949 Dah-
lem
Bis Sonntag, 12. JanuarBis Sonntag, 12. JanuarBis Sonntag, 12. JanuarBis Sonntag, 12. JanuarBis Sonntag, 12. Januar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Ausstellung: „Walter Ophey: Die
Düsseldorfer Malerschule um
1900“
Kunstkabinett der Dr. Axe-Stiftung
12 bis 17 Uhr

Ort: Gerichtsstr.12,
53949 Dahlem
Freitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. Januar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Vorstandsversammlung in der
Gaststätte „Alt Schmidtheimer
Hof“
Beginn: 19 Uhr
Ort: Marktstraße 9,
53949 Dahlem
Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Prinzenproklamation im Vereins-
haus Dahlem
Beginn: 19.11 Uhr
Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert: „T-AGE“
Eifeler Musikcafé
Beginn: 20.30 Uhr,
Einlass: 19 Uhr
Ort: Hauptstraße 67,
53949 Dahlem

Mittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. Januar
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Wochenmarkt
8 bis 12 Uhr
Ort: Dorfplatz/Vereinshaus
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn-
tag, 19. Januartag, 19. Januartag, 19. Januartag, 19. Januartag, 19. Januar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Ausstellung: „Walter Ophey: Die
Düsseldorfer Malerschule um
1900“
Kunstkabinett der Dr. Axe-Stiftung
12 bis 17 Uhr
Ort: Gerichtsstr.12, 53949 Dah-
lem
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag,
19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
800 spontane Zeichnungen von
Wolfgang Martens
Der Kunststall
Beginn: Fr. 15 bis 18 Uhr, Sa. 10
bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, So.
11.30 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr
Ort: Burgstraße 10, 53949 Dah-
lem
Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert: „Geiler is’ schon - die
Westernhagen Show“
Eifeler Musikcafé
Beginn: 20.30 Uhr,
Einlass: 19 Uhr

Ort: Hauptstraße 67, 53949 Dah-
lem
Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Winterwanderung mit dem Eifel-
verein
Treffpunkt: 14 Uhr, Dorfplatz
Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Wochenmarkt,
8 bis 12 Uhr
Ort: Dorfplatz/Vereinshaus
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn- bis Sonn-
tag, 26. Januartag, 26. Januartag, 26. Januartag, 26. Januartag, 26. Januar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Ausstellung: „Walter Ophey: Die
Düsseldorfer Malerschule um
1900“
Kunstkabinett der Dr. Axe-Stiftung
12 bis 17 Uhr
Ort: Gerichtsstr.12, 53949 Dah-
lem
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag,
26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
800 spontane Zeichnungen von
Wolfgang Martens
Der Kunststall
Beginn: Fr. 15 bis 18 Uhr, Sa. 10
bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, So.
11.30 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr
Ort: Burgstraße 10, 53949 Dah-
lem
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Freitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. Januar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Montag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Mittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. Januar
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Donnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. Januar
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Angaben ohne Gewähr

Feuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/Rettungsdienst
Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112

PolizeiPolizeiPolizeiPolizeiPolizei
Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110
Polizeiwache Schleiden direkt
02445/858002445/858002445/858002445/858002445/8580
Polizeibezirksdienst Blanken-
heim

Praktizierende Ärzte und Zahn-
ärzte in der Gemeinde Dahlem

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

(Alle Ärzte haben die Kassenzu-
lassung)
Praxis Eifel Dres. Marian, Hausarzt
Frau Dr. Brigitte Tüttenberg Fach-
arzt für PRM, Tel.: 02447/1818
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Montag und Donnerstag: 15.30 bis
18 Uhr
Frau Dr. Tüttenberg praktiziert:
Dienstags- und Freitagsvormittags
Teichweg 23, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Esther M. Wurst
Zahnärztin;
Tel.: 02447/911324
Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:
Montag, Dieinstag und Mittwoch
8 bis 12, 8 bis 12, 8 bis 13 Uhr
14 bis 17 Uhr, 14 bis 17 Uhr
Donnerstag, Freitag
8 bis 12 Uhr, 8 bis 13 Uhr
15 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Bahnstr. 6, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Ferdinand M. Leu-
schen
Zahnarzt
Tel.: 02447/1491
Sprechzeiten: -nach tel. Verein-

barung
Montag, Dienstag und Donners-
tag: 9 bis 12.30 Uhr
14.30 bis 17.30 Uhr
Mittiwoch und Freitag:
9 bis 12.30 Uhr
Hubertusstr. 3,
53949 Dahlem-Schmidtheim
Gesundheit und Pflege in der Ge-Gesundheit und Pflege in der Ge-Gesundheit und Pflege in der Ge-Gesundheit und Pflege in der Ge-Gesundheit und Pflege in der Ge-
meinde Dahlemmeinde Dahlemmeinde Dahlemmeinde Dahlemmeinde Dahlem
Caritaspflegestation
Nürburgstr.44
53945 Blankenheimerdorf
Tel. 02449-7335
Email: cps.blankenheimerdorf@
caritas-eifel.de
„Haus Marienhöhe“
Buchenweg 2, 53949 Dahlem
Tel.: 02447/917960
E-mail: info-marienhoehe@
schwesternverband.de
Internet:
www.schwesternverband.de
Tagespflege „St. Josef“ Blanken-
heim
Auf Hülchrath 1a
53945 Blankenheim
Tel. 02449-9199930
Email: tagespflege.st.josef@
caritas-eifel.de

11. Januar11. Januar11. Januar11. Januar11. Januar
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 02254/834449

12. Januar12. Januar12. Januar12. Januar12. Januar
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

18. Januar18. Januar18. Januar18. Januar18. Januar
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal,
02482/6390701

19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar
Tierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis Stieglitz
Nettersheim, 02486/911411

25. Januar25. Januar25. Januar25. Januar25. Januar
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Alle Angaben ohne Gewähr

02449/91113602449/91113602449/91113602449/91113602449/911136
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst

01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

02428/901010,02428/901010,02428/901010,02428/901010,02428/901010,
0171990930001719909300017199093000171990930001719909300

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 73940176 5008 73940176 5008 73940176 5008 73940176 5008 7394



Mitteilungsblatt Dahlem | 54. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 10. Januar 2025 | Kw 2 | mitteilungsblatt-dahlem.de/e-paper14

Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Trauerfeier: Mit Sekt auf den
Verstorbenen anstoßen
Beisetzungen im Wald sind frei von traditionellen Vorgaben
Eine unkonventionelle Beisetzung
im Wald ziehen viele Menschen
der klassischen Friedhofsbestat-
tung vor. Das hat das Marktfor-
schungsinstitut rheingold im Auf-
trag von Friedwald bei einer Um-
frage mit mehr als 1.300 Perso-
nen herausgefunden. Demnach
wünschen sich 92 Prozent der Be-
fragten eher eine Bestattung
fernab traditioneller Rituale.
TTTTTrrrrrauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestalten
Bei den Wald-Beisetzungen ruht
die Asche von Verstorbenen in bi-
ologisch abbaubaren Urnen unter
einem Baum mitten im Bestat-
tungswald. Eine dezente Namens-
tafel macht auf die Grabstätte
aufmerksam. Die Studie zeigt:
Während Beisetzungen auf einem
kirchlichen Friedhof oft als tra-
dierte und ‚strenge‘ Trauerzere-
monien erlebt werden, fühlen sich
die Menschen im überkonfessio-
nellen Bestattungswald freier und
unbeobachteter. Die Weitläufig-
keit der Natur bietet beispiels-

weise Rückzugsmöglichkeit, aber
auch Gestaltungsmöglichkeiten
für Hinterbliebene - so kann etwa
bei der Trauerfeier mit Sekt oder
Bier auf die verstorbene Person
angestoßen werden oder an Jah-
restagen mit Kaffee und Kuchen
auf der Picknickdecke am Baum
an sie gedacht werden.
Es kann individueller, unkompli-
zierter, unkonventioneller und
natürlicher getrauert und Ab-
schied genommen werden als
im kirchlichen Rahmen. Unter
www.friedwald.de/versoehnung
findet man detaillierte Erläute-
rungen zu der Studie und den wei-
teren Ergebnissen. Eins davon:
Religion darf sein, muss aber
nicht. Das ist für 73 Prozent der
Umfrageteilnehmer ein Argu-
ment, das für diese Art von Bei-
setzung spricht. Sie stimmten
der Aussage „Bei der Waldbei-
setzung werden Individualität
und ein unterschiedlicher Um-
gang mit dem Thema Tod respek-
tiert“ voll und ganz zu.
WWWWWeniger Druck für eniger Druck für eniger Druck für eniger Druck für eniger Druck für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Ein prägnanter Widerspruch, der
im Wald gelöst wird, ist der
Wunsch nach Gleichheit der Men-
schen und die gleichzeitige Sehn-
sucht nach persönlicher Individu-
alität. Wie vermögend war der
Verstorbene oder sind die Nach-
kommen? Wie gut war sie oder er

in das soziale Netz eingebunden?
In einem Bestattungswald blei-
ben die unterschiedliche Bewer-
tung der Gräber und der damit
verbundene Stress durch das Grab-
schmuck-Verbot aus. So entfällt
auch der Druck auf Angehörige.
Die Gleichheit in der Grabgestal-
tung führt aber nicht dazu, dass
man keine Individualität erlebt -
im Gegenteil. Jedes Baumgrab ist
von Natur aus anders. Und auch
die Beisetzungen und Gedenk-
möglichkeiten können ganz per-
sönlich geprägt werden. (DJD)

Die Asche der Verstorbenen ruhtDie Asche der Verstorbenen ruhtDie Asche der Verstorbenen ruhtDie Asche der Verstorbenen ruhtDie Asche der Verstorbenen ruht
in einer biologisch abbaubarenin einer biologisch abbaubarenin einer biologisch abbaubarenin einer biologisch abbaubarenin einer biologisch abbaubaren
Urne. Foto: DJD/FriedwaldUrne. Foto: DJD/FriedwaldUrne. Foto: DJD/FriedwaldUrne. Foto: DJD/FriedwaldUrne. Foto: DJD/Friedwald

Wenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistensWenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistensWenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistensWenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistensWenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistens
nicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwaldnicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwaldnicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwaldnicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwaldnicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwald
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Qualifizierte Berater
unterstützen im Trauerfall

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-o

Der Tod eines nahen Angehörigen
bedeutet: Ausnahmezustand. In
diesem Fall sucht man nach
schneller, professioneller Unter-
stützung und dies, ganz natürlich,
inzwischen auch im Internet. Kla-
re Kriterien helfen bei der Online-
Suche nach qualifizierten und se-
riösen Bestattern.
Bei der Internetsuche gibt es eine
nahezu undurchschaubare Aus-
wahl. Deshalb helfen persönliche
Erfahrungen und Empfehlungen.
Außerdem belegen Kundenumfra-
gen, wie wichtig geschultes Per-
sonal ist: „Mehr konnte uns nicht
abgenommen werden. Wir waren
dankbar für die gute Unterstüt-
zung.“
Was viele Menschen nicht wis-
sen: Zahlreiche Online-Anbieter
sind lediglich provisionsbasierte
Vermittlungsportale, die mit ei-
nem echten Bestattungshaus vor

Ort, mit Trauerbegleitung, Bei-
stand und vor allem mit echten
und kompetenten Menschen als
Ansprechpartnern nichts zu tun
haben. Sie verlangen den auszu-
führenden Bestattern Provisionen
in Höhe bis zu 20 % ab.
Ganz ohne Provisionszahlungen
funktioniert die Online-Suche des
BDB auf www.bestatter.de. Hier
sind über 85 % der in Deutsch-
land tätigen Bestatter gelistet.
Die meisten Menschen haben kei-
ne konkrete Preiserfahrung mit
Bestattungen, daher ist Kosten-
Transparenz so wichtig. Zu den
Beerdigungskosten zählen nicht
nur die klassischen Bestatter-
Dienstleistungen, sondern auch
Friedhofsgebühren, Kosten für die
Einäscherung, für ein Grabmal
oder die Grabpflege. Hier hilft der
Bestattungsplaner der Homepa-
ges des BDB. (spp-o)

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-o
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Das interkommunale
Hochwasserschutzkonzept
an Urft und Olef geht in die
nächste Phase

Jahresauftaktwanderung im
Nahbereich
Eifelverein OG Dahlem

Winterwanderung
Eifelverein Ortsgruppe Kronenburg-Baasem-
Berk-Frauenkron

Als Konsequenz des Hochwasser-
ereignisses 2021 haben sich die
Kommunen Blankenheim, Dah-
lem, Hellenthal, Kall, Nettersheim
und Schleiden sowie der Kreis
Euskirchen und der Wasserver-
band Eifel-Rur (WVER) zu einer
Kooperation zusammengeschlos-
sen, um gemeinsam den Hoch-
wasserschutz an Urft und Olef zu
verbessern. Das Projekt wird vom
Land Nordrhein-Westfalen finan-
ziell gefördert und vom WVER in
enger Zusammenarbeit mit den
Kooperationspartnern umgesetzt.
Für die Erstellung des Hochwas-
serschutzkonzeptes sind hydro-
logische und hydraulische Model-
le der Gewässer und ihrer Ein-
zugsgebiete aufzustellen. Seit
Oktober ist bereits das hydrolo-
gische Modell - das digitale Ab-
bild der Gewässereinzugsgebie-
te - in Arbeit. In das hydrologi-
sche Modell gehen insbesondere
die Boden- und Reliefeigenschaf-
ten des Urft- und Olefeinzugsge-
bietes ein, um damit aus dem
Niederschlag den Hochwasserab-
fluss in einem Gewässer berech-
nen zu können.
Auch für die Gewässerläufe selbst
werden „digitale Zwillinge“ auf-
gestellt, die hydraulischen Mo-
delle. Mit ihnen werden aus dem
Hochwasserabfluss die zugehö-
rigen Wasserstände und Überflu-
tungsflächen berechnet. Zur di-
gitalen Abbildung der Gewässer-
läufe sind die Urft und die Olef
bereits vermessen worden, die
Nebengewässer Diefenbach, Gil-
lesbach, Golbach, Prether Bach

und Wolferter Bach werden von
Mitte November 2024 bis Ende
Januar 2025 aufgenommen.
Insgesamt sollen die hydrauli-
schen Modelle bis zum Mai 2025
fertiggestellt sein.
Mit den digitalen Zwillingen kön-
nen dann am Computer verschie-
denste Hochwasserszenarien be-
rechnet und potenzielle Hoch-
w a s s e r s c h u t z m a ß n a h m e n
„durchgespielt“ werden. Dazu
sind bereits im Vorfeld kommu-
nale Workshops zur Erarbeitung
von Maßnahmenideen mit Ver-
tretern der Kommunen, des Krei-
ses Euskirchen, des Naturschut-
zes, der Land- und Forstwirtschaft
sowie der Bezirksregierung Köln
und weiteren Fachexperten
durchgeführt worden. Die Wirk-
samkeit der Maßnahmenideen
werden im nächsten Schritt mit-
hilfe der Computermodelle über-
prüft und zum gemeinsamen
Hochwasserschutzkonzept für
Urft und Olef zusammengefasst.
Das Konzept soll im Jahr 2026
fertiggestellt sein.
Auf der Grundlage des gemein-
samen Hochwasserschutzkon-
zeptes werden dann die Gemein-
den, der Kreis Euskirchen und
der WVER die Maßnahmen ent-
sprechend ihrer örtlichen Zustän-
digkeiten umsetzen. Auch unab-
hängig von der Erstellung der
Grundlagendaten des Hochwas-
serschutzkonzeptes arbeiten die
Kommunen weiterhin intensiv an
der Planung und Umsetzung der
bereits jetzt möglichen Direkt-
maßnahmen.

Am Sonntag, 26. Januar, findet
eine Winterwanderung mit an-
schließendem gemütlichen Bei-
sammensein, zusammen mit de-
nen, die nicht mitwandern kön-
nen, statt. Start der Wanderer: 14
Uhr am Pfarrsaal in Baasem (Wan-

derung rund um den Ort). Treffen
mit allen Teilnehmern ab 15 Uhrrrrr
im Pfarrsaal zum gemütlichen Bei-
sammensein bei warmen und kal-
ten Getränken, Kuchen und Häpp-
chen (Fingerfood).
Für Getränke ist gesorgt. Wir freu-
en uns über kleine essbare Spen-
den zum gemeinsamen Verzehr.
Pfarrsaal Baasem: Kronenburger
Str. 12. Parkmöglichkeit auf dem
Generationenplatz neben der Kir-
che. Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen. Bei Rückfragen:
Telefon 06557-2499815 oder
E-Mail fjkuehlwetter@gmx.de

Zum Jahresanfang, am 12. Januar,
lädt der Eifelverein zu einer Wan-
derung im Nahbereich ein. Stre-
ckenführung je nach Wetterlage.
Treffen ist um 14 Uhr am Park-

platz der VR-Bank Filiale Dahlem.
Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.
Wanderführer: Claudia Seelmey-
er, Tel. 02447-9176500
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Eine Schule – alle Möglichkeiten

• Erster Schulabschluss 
Hauptschulabschluss

• Erweiterter Erster Schulabschluss 
Hauptschulabschluss nach Klasse 10

• Mittlerer Schulabschluss 
Realschulabschluss

• Fachabitur

• Abitur

• Bachelor Professional in Wirtschaft

… Deine Zukunft  
beginnt bei uns!

www.bkeifel.de
 bkeifel

Jetzt Termin  
vereinbaren: 

0 24 41 / 77 97 - 0 
info@bkeifel.de

Anmelde- und Beratungstag 
Samstag, 08.02.2025

830 - 1330 Uhr

Höherer Schulabschluss,
Ausbildung oder Studium
Berufskolleg Eifel - Eine Schule, alle
Möglichkeiten!

Das Berufskolleg EifelBerufskolleg EifelBerufskolleg EifelBerufskolleg EifelBerufskolleg Eifel bietet allen Schülerinnen und Schülern
• individuelle Beratungindividuelle Beratungindividuelle Beratungindividuelle Beratungindividuelle Beratung
• passgenaue Orientierungpassgenaue Orientierungpassgenaue Orientierungpassgenaue Orientierungpassgenaue Orientierung und
• optimale optimale optimale optimale optimale VVVVVorbereitungorbereitungorbereitungorbereitungorbereitung
auf dem Weg zum höheren Schulabschluss, in Ausbildung oder Studium.
In den zukunftsträchtigen Bereichenzukunftsträchtigen Bereichenzukunftsträchtigen Bereichenzukunftsträchtigen Bereichenzukunftsträchtigen Bereichen
• Wirtschaft, Verwaltung und Tourismus
• Gesundheitsmanagement
• Ernährungs- und Versorgungsmanagement
ermöglichen wir modernesmodernesmodernesmodernesmodernes,,,,, erfolgreiches Lernen erfolgreiches Lernen erfolgreiches Lernen erfolgreiches Lernen erfolgreiches Lernen mit digitaler Ausstattung.
Unsere neuen Unsere neuen Unsere neuen Unsere neuen Unsere neuen AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Ziel: Erweiterter Erster SchulabschlussZiel: Erweiterter Erster SchulabschlussZiel: Erweiterter Erster SchulabschlussZiel: Erweiterter Erster SchulabschlussZiel: Erweiterter Erster Schulabschluss
• Berufsfachschule Ernährungs- und Versorgungsmanagement
• Berufsfachschule Wirtschaft und Verwaltung
• Kinderpfleger/Kinderpflegerin (Praxisintegrierte Ausbildung)
Ziel: Mittlerer SchulabschlussZiel: Mittlerer SchulabschlussZiel: Mittlerer SchulabschlussZiel: Mittlerer SchulabschlussZiel: Mittlerer Schulabschluss
• Berufsfachschule Ernährungs- und Versorgungsmanagement
• Kinderpfleger/Kinderpflegerin (Praxisintegrierte Ausbildung)
Ziel:Ziel:Ziel:Ziel:Ziel: Duale  Duale  Duale  Duale  Duale AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
• Verwaltungsfachangestellte
Jetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmelden.

Informationen zu allen Bildungsgängen und Angeboten unter www.bkeifel.de
oder vereinbaren Sie jederzeit direkt einen BeratungsterminBeratungsterminBeratungsterminBeratungsterminBeratungstermin info@bkeifel.de,
Tel. 02441-77970). Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
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Auf zwei Rädern gegen den Winterblues
Tipps: Mit dem E-Bike fitter und gesünder durch die dunkle Jahreszeit kommen

Aktiv etwas gegen den Winterblues tun und gleichzeitig die Fitness verbessern: Das geht mit dem E-BikeAktiv etwas gegen den Winterblues tun und gleichzeitig die Fitness verbessern: Das geht mit dem E-BikeAktiv etwas gegen den Winterblues tun und gleichzeitig die Fitness verbessern: Das geht mit dem E-BikeAktiv etwas gegen den Winterblues tun und gleichzeitig die Fitness verbessern: Das geht mit dem E-BikeAktiv etwas gegen den Winterblues tun und gleichzeitig die Fitness verbessern: Das geht mit dem E-Bike
besonders gut. Foto: DJD/Robert Boschbesonders gut. Foto: DJD/Robert Boschbesonders gut. Foto: DJD/Robert Boschbesonders gut. Foto: DJD/Robert Boschbesonders gut. Foto: DJD/Robert Bosch

fehlendes Tageslicht und der
dadurch verursachte Mangel an
Vitamin D zum berüchtigten Win-
terblues mit langanhaltender
Müdigkeit und fehlender Energie
führen. Deshalb ist es gerade
dann wichtig, möglichst viel Zeit
mit Bewegung im Freien zu ver-
bringen. Das führt zu einer Aus-
schüttung des Wohlfühlhormons
Serotonin, Tageslicht fördert die
körpereigene Produktion von Vit-
amin D. Bewegung bringt zudem
den Kreislauf in Schwung und
stärkt das Immunsystem.
Mit elektrischer UnterstützungMit elektrischer UnterstützungMit elektrischer UnterstützungMit elektrischer UnterstützungMit elektrischer Unterstützung
gegen den inneren Schweinehundgegen den inneren Schweinehundgegen den inneren Schweinehundgegen den inneren Schweinehundgegen den inneren Schweinehund
Eine Sportart, die beide Faktoren
kombiniert, ist das E-Biken: Dabei
ist man an der frischen Luft
unterwegs und profitiert von mehr
Bewegung und Fitness im Alltag.
Bereits eine tägliche Fahrt von
rund 15 Kilometern kann das Herz-
infarktrisiko um 40 Prozent sen-
ken, so eine Studie des Bundes-
verkehrsministeriums, der Leib-
niz-Universität Hannover und der
Medizinischen Hochschule Hanno-
ver. Für viele ist das E-Bike
inzwischen zum Personal Trainer
geworden. Kein Wunder, denn bei
Rädern mit elektrischer Unter-
stützung können Freizeitsportler
sämtliche Fahrmodi an die eige-
nen Ansprüche anpassen. Das
geht zum Beispiel mit dem Bosch-
Antrieb und dem smarten System,
das die Antriebseinheit, den Akku,
das Display, die Bedieneinheit und

das Smartphone samt der zuge-
hörigen „eBike Flow App“
miteinander vernetzt. So lässt sich
unter anderem festlegen, wie in-
tensiv und dynamisch der Motor
im jeweiligen Modus unterstüt-
zen soll. Mit dieser Funktion fällt
es in der dunklen Jahreszeit noch
leichter, den sprichwörtlichen in-
neren Schweinehund zu überwin-
den.
Das E-BikDas E-BikDas E-BikDas E-BikDas E-Bike als Pe als Pe als Pe als Pe als Personal ersonal ersonal ersonal ersonal TTTTTrrrrrainerainerainerainerainer
E-Biker können beispielsweise die
ersten Fahrten in der höchsten
Unterstützungsstufe starten und
dank des elektrischen Rücken-
winds leichter trainieren. Je nach
Stimmung und Fitness können sie
sich danach schrittweise an eine
sportlichere, herausfordernde
Fahrweise herantasten. Dank der
„eBike Flow App“ lässt sich das
Rad noch individueller an die ei-
genen Wünsche anpassen, auch
Updates sind bequem möglich und
werden via Bluetooth auf das E-
Bike übertragen. Außerdem arbei-
tet die App mit anderen beliebten
Tourenplanungs- und Fitness-
Apps wie komoot, Strava und App-
le Health zusammen und bietet
nützliche Features, um Leistung
und Ausdauer gezielt zu verbes-
sern. So ist es zum Beispiel mög-
lich, eigene Trainingserfolge mit
anderen zu teilen und sich gegen-
seitig zu messen - für eine Extra-
portion Motivation. (DJD)

Wer E-Bike fährt, ist an der fri-Wer E-Bike fährt, ist an der fri-Wer E-Bike fährt, ist an der fri-Wer E-Bike fährt, ist an der fri-Wer E-Bike fährt, ist an der fri-
schen Luft unterwegs und bringtschen Luft unterwegs und bringtschen Luft unterwegs und bringtschen Luft unterwegs und bringtschen Luft unterwegs und bringt
zugleich mehr Bewegung und Fit-zugleich mehr Bewegung und Fit-zugleich mehr Bewegung und Fit-zugleich mehr Bewegung und Fit-zugleich mehr Bewegung und Fit-
ness in den Alltag. Foto: DJD/Ro-ness in den Alltag. Foto: DJD/Ro-ness in den Alltag. Foto: DJD/Ro-ness in den Alltag. Foto: DJD/Ro-ness in den Alltag. Foto: DJD/Ro-
bert Boschbert Boschbert Boschbert Boschbert Bosch

Kurze Tage, viel Dunkelheit und
Schmuddelwetter können aufs
Gemüt schlagen. Zudem ziehen

sich in der nasskalten Jahreszeit
viele Menschen auf die heimische
Couch zurück. Allerdings können
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Richtiger Umgang mit Lastenfahrrädern

Grundsätzlich ist das Lastenrad eine sichere Methode, nicht nur Güter, sondern durchaus auch Kinder oderGrundsätzlich ist das Lastenrad eine sichere Methode, nicht nur Güter, sondern durchaus auch Kinder oderGrundsätzlich ist das Lastenrad eine sichere Methode, nicht nur Güter, sondern durchaus auch Kinder oderGrundsätzlich ist das Lastenrad eine sichere Methode, nicht nur Güter, sondern durchaus auch Kinder oderGrundsätzlich ist das Lastenrad eine sichere Methode, nicht nur Güter, sondern durchaus auch Kinder oder
Tiere zu befördern. Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oTiere zu befördern. Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oTiere zu befördern. Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oTiere zu befördern. Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oTiere zu befördern. Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-o

Eines ist klar: Grundsätzlich ist das
Lastenrad eine sichere Methode,
nicht nur Güter, sondern durchaus
auch Kinder oder Tiere zu beför-
dern. Es gilt lediglich, wie bei je-
der Teilnahme am Verkehr, Regeln
zu beachten, bestimmte Sicher-
heitsmaßnahmen zu treffen und mit
dem Transportmittel umgehen zu
können. Experten empfehlen da-
her, sich als erstes mit dem neuen
Rad vertraut zu machen: Wie ver-
hält es sich auf der Straße, zum
Beispiel beim Abbiegen oder bei
der Auffahrt auf Erhöhungen? Eine
Leerfahrt entwickelt ein besseres
Gefühl für Fahren, Lenken und
Bremsen.
Welche Bestimmungen sieht die
Straßenverkehrsordnung vor? Ein
Cargo-Bike mit Elektroantrieb bis
25 Stundenkilometer wird wie ein
Fahrrad behandelt und gehört da-
her auf den Radweg, sofern des-
sen Nutzung vorgeschrieben ist.
Alle E-Modelle, die schneller fah-
ren können, müssen auf der Stra-
ße fahren. Eine Ausnahme zum ver-
pflichtenden Fahrradweg ist nur
vorgesehen, wenn das Rad zu breit
ist oder die Qualität des Weges
nicht zumutbar. Außerdem dürfen
Lastenradfahrer auf dem Gehweg
fahren, wenn sie unter Achtjährige
begleiten. Wie nehmen mich an-
dere Verkehrsteilnehmer wahr?
Hier gilt es die Sichtbarkeit zu über-
prüfen; Reflektoren an Rad und
Kleidung oder Fahnen zum Bei-
spiel sorgen für Aufmerksamkeit.
Aber es geht auch um das eigene
vorausschauende Fahren: Da sich
der Lastenkorb gewöhnlich in der
Front befindet, schiebt dieser sich
in den Verkehr, bevor der Radler
den richtigen Einblick hat. Gleich-
zeitig ist der Korb so niedrig, dass
andere Verkehrsteilnehmer das
Gefährt erst spät wahrnehmen.
Was darf transportiert werden und
mit welchem Gewicht? Sachgüter,
Tiere und Kinder sind als ‚Last‘
erlaubt; bei bestimmten Modellen
auch Erwachsene. Wichtig: Das
maximale Gesamtgewicht errech-
net sich aus dem Eigengewicht des
Rades sowie des Fahrers und aus
dem Gewicht der Fracht und darf
nicht überschritten werden. Es un-
terscheidet sich von Modell zu
Modell; Auskunft gibt das CE-Zei-
chen auf dem Rad-Rahmen.
(mid/ak-o)
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Gottesdienste und Informationen
aus dem Seelsorgebereich Dahlem
Vom 11. bis 26. JanuarVom 11. bis 26. JanuarVom 11. bis 26. JanuarVom 11. bis 26. JanuarVom 11. bis 26. Januar
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Dienstag und Freitag von 10 bis
12 Uhr

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Parkplatzerweiterung in Schmidtheim erfolgreich
gestoppt!

Donnerstag von 10 bis 12 Uhr und
von 15 bis 17 Uhr
Montag und Mittwoch geschlos-
sen.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. J J J J Januar - anuar - anuar - anuar - anuar - TTTTTaufe desaufe desaufe desaufe desaufe des
HerrnHerrnHerrnHerrnHerrn
17.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Hl. Messe fällt aus!!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. J J J J Januar - anuar - anuar - anuar - anuar - TTTTTaufe desaufe desaufe desaufe desaufe des
HerrnHerrnHerrnHerrnHerrn
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
11 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Familienmesse zur
Taufe des Herrn
Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
10 Uhr - Abtei Maria Frieden: Hl.
Messe
Mittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. Januar
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Rosenkranzgebet
15 Uhr - Haus Marienhöhe: Wort-
Gottes-Feier
Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
17.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Hl. Messe
Sonntag, 19. Januar - 2. SonntagSonntag, 19. Januar - 2. SonntagSonntag, 19. Januar - 2. SonntagSonntag, 19. Januar - 2. SonntagSonntag, 19. Januar - 2. Sonntag
im Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntag
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
10 Uhr - Abtei Maria Frieden: Hl.
Messe
Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
13 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Rosenkranzgebet
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Rosenkranzgebet
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Rosenkranzgebet
Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
19 Uhr - Kapelle St. Barbara Frau-
enkron: Hl. Messe
Samstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - BekehrungSamstag, 25. Januar - Bekehrung
des Hl.des Hl.des Hl.des Hl.des Hl.     Apostels PApostels PApostels PApostels PApostels Paulusaulusaulusaulusaulus
17.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe
19 Uhr - Kapelle St. Brigida Kro-
nenburgerhütte: Hl. Messe zum
Brigidafest mit Kerzenweihe und
Blasiussegen
in der Kapelle Kronenburgerhütte
Sonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
15 Uhr - in Dahlem: Familienzeit
mit Gott im Pfarrheim Dahlem
„Jesus, dein
Freund fürs Leben

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Dank einer wunderbaren Bürgeri-
nitiative von SchmidtheimerInnen,
unserer fachlichen Expertise und
unserem politischen Einsatz ha-
ben wir das Projekt Parkplatzer-
weiterung erfolgreich verhindern
können.
Völlig zurecht hatten Sportverei-
ne und Anwohner den Mangel an
legalen Parkplätzen bei grossen
Sportveranstaltungen in
Schmidtheim beklagt. Die Verwal-
tung hatte daraufhin einen Pla-
nungsauftrag zur Vergrösserung

des bestehenden Parkplatzes ver-
geben.
Das Ergebnis war ein um ca 10
Plätze vergrösserter Parkplatz,
dem allerdings etliche Bäume zum
Opfer gefallen wären. Ein Projekt
also, das nicht nur das Ortsbild
stark beeinträchtigt hätte, son-
dern das auch sehr aufwändig und
deshalb unnötig teuer geplant
war. Klima- und umweltschädlich
war es obendrein.
Das konnten wir GRÜNEN nicht
mittragen.

Vor allem aber wäre das eigent-
liche Problem nicht gelöst wor-
den. Denn für die wenigen Gross-
veranstaltungen werden we-
sentlich mehr Stellplätze benö-
tigt. Das schafft aber nur ein
separater und am besten nur
temporär genutzter Bedarfs-
parkplatz z.B. auf einer Wiese
in der Nähe. Dazu hatten wir
verschiedene Vorschläge ge-
macht.
Nun hat sich durch das Angebot
eines Anliegers die Möglichkeit

eröffnet, eine solche Lösung zu
erreichen.
Wir danken den BürgerInnen für
ihr grosses Engagement,
insbesondere für ihr zahlreiches
Erscheinen bei der entscheiden-
den Ratssitzung. Diese unge-
wohnte optische Präsenz und die
akustische Unterstützung haben
Rat und Verwaltung beeindruckt
und uns sehr geholfen, die ungute
Planung zu stoppen.
Das macht Hoffnung für die Zu-
kunft.
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Wir suchen Menschen, die ehrenamtlich 
junge Familien oder Alleinerziehende 

begleiten möchten.

Kontakt:    0177 2079883

Sie möchten ein wenig 
Ihrer Zeit verschenken?

Familienpatenschaften: Unterstützung für junge Familien
Mit dem ehrenamtlichen Projekt
Familienpatenschaften bieten wir
ein Hilfeangebot für junge Famili-
en mit kleinen Kindern. Ziel ist,
jungen Familien mit Kindern im
Alter von 0 bis 3 Jahren möglichst
früh eine zusätzliche Unterstüt-
zung anzubieten. Die Aufgaben
der ehrenamtlichen Familienpa-
ten sind vielfältig: sie überneh-
men Einkäufe, helfen bei der Kin-
der- oder Hausaufgabenbetreu-
ung, sind für Gespräche da, un-
ternehmen Spaziergänge mit den
Kindern oder gehen gemeinsam
eine Tasse Kaffee trinken. Sie bie-
ten somit etwas an, das heute ein
wichtiges Gut ist: Zeit!
„Die Gründe für eine Suche nach
Unterstützung sind sehr vielfäl-
tig“, so Marion Engels, Koordina-
torin der Familienpaten im Kreis
Euskirchen. Gerade hat eine jun-
ge Familie mit zwei kleinen Kin-
dern im Alter von zwei und 14
Monaten mit ihr Kontakt aufge-
nommen. Die Mutter war bis zur
Geburt des ersten Kindes berufs-
tätig, übernimmt jetzt aber die
Betreuung ihres Nachwuchses zu
Hause. Dabei wurde sie stets von
ihrer Mutter unterstützt. Da die-
se nun jedoch dauerhaft erkrankt
ist und darüber hinaus noch keine
sozialen Kontakte zu anderen jun-
gen Familien geknüpft werden
konnten, wünscht sie sich Hilfe
und Begleitung durch eine Famili-
enpatin.
Zudem hat sich eine Familie mit
zwei Kindern (7 und 2 Jahre) bei
Marion Engels gemeldet - der Va-
ter ist berufstätig, die Mutter
leider häufig krank. Sie sind neu
zugezogen, haben noch nicht vie-
le Kontakte und daher keine au-
ßerhäusliche Unterstützung. Jede

zeitliche Form der Hilfe wird dan-
kend angenommen. Eine alleiner-
ziehende Studentin mit kleinem
Kind sucht ebenfalls dringend
nach einer Unterstützung: „Die
bisherige Hilfe durch berufstätige
Großeltern und den Kindergarten
kann einfach nicht alles abde-
cken“, führt Marion Engels dazu
aus.
FFFFFreiwilliges reiwilliges reiwilliges reiwilliges reiwilliges Angebot ohne be-Angebot ohne be-Angebot ohne be-Angebot ohne be-Angebot ohne be-
hördlichen hördlichen hördlichen hördlichen hördlichen AuftrAuftrAuftrAuftrAuftragagagagag
Marion Engels ist nicht nur An-
sprechpartnerin für interessierte
Familien, sondern auch für die
ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer oder solche, die es werden
wollen. „Ich bespreche mit Eltern
oder Alleinerziehenden sowohl die
Wünsche und Chancen als auch
die Grenzen einer Familienpaten-
schaft. Auf Wunsch stelle ich
danach den Erstkontakt zwischen
Familienpaten und Familie her.
Anschließend können beide Sei-
ten entscheiden, ob sie ein wei-
teres Miteinander möchten oder
nicht.“ Denn das Angebot ist frei-
willig und ohne behördlichen Auf-
trag. Die Paten besuchen die Fa-
milien etwa 1-2mal in der Woche
und werden für und während ihrer
Einsätze geschult und begleitet.
„Sie können sich jederzeit an
mich wenden, um Fragen zu klä-
ren“, betont Marion Engels.
Zudem bietet sie in der Arbeit mit
den Familien Gespräche in deren
häuslichem Umfeld wie auch in
ihrer Beratungsstelle an.
Weitere Familienpaten gesuchtWeitere Familienpaten gesuchtWeitere Familienpaten gesuchtWeitere Familienpaten gesuchtWeitere Familienpaten gesucht
Das Projekt ist für viele junge Fa-
milien in unserer Region eine gro-
ße Hilfe und daher immer mehr
gefragt. Daher suchen wir weite-
re Ehrenamtliche, die Freude am
Umgang mit kleinen Kindern und

Marion Engels, Ansprechpartnerin Familienpatenschaften.Marion Engels, Ansprechpartnerin Familienpatenschaften.Marion Engels, Ansprechpartnerin Familienpatenschaften.Marion Engels, Ansprechpartnerin Familienpatenschaften.Marion Engels, Ansprechpartnerin Familienpatenschaften.
Fotografin: Verena BrandenburgFotografin: Verena BrandenburgFotografin: Verena BrandenburgFotografin: Verena BrandenburgFotografin: Verena Brandenburg

ihren Eltern haben. Besondere
Vorkenntnisse sind nicht notwen-
dig. Alle Familienpaten durchlau-
fen bei uns eine Präventionsschu-
lung. Wer Interesse an der Mitar-
beit hat oder Beratung zum The-
ma Familienpatenschaften in An-

spruch nehmen möchte, wendet
sich bitte an Marion Engels unter
0177 2079883
oder m.engels@caritas-eifel.de -
weitere Informationen unter
wwwwwwwwwwwwwww.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de unter dem
Reiter „Ehrenamt“



Mitteilungsblatt Dahlem | 54. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 10. Januar 2025 | Kw 2 | mitteilungsblatt-dahlem.de/e-paper22

Friedenskrippe und träumende Engel
Die ungewöhnlichste Weihnachtsdestination liegt zwischen Deutschland und Belgien

druckendsten Weihnachtskrippen-
Sammlungen Europas. Aktuell prä-
sentiert Betreiber Michael Balter
zwei Highlights, die vor allem zum
Innehalten und Nachdenken in
turbulenten Zeiten anregen soll:
eine Friedenskrippe und einen
„Traum der Engel“.

Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024 -
Eine der ungewöhnlichsten Weih-
nachtsdestinationen findet sich in
der Eifel unmittelbar auf der Gren-
ze zwischen Deutschland und Bel-
gien. „ArsKrippana“ beherbergt
auf mehr als 2500 Quadratme-
tern eine der größten und beein-

„In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-
traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung“, erklärt der krea-
tive Kopf Michael Balter, der die
in 35 Jahren gewachsene außer-

gewöhnliche Sammlung aus Krip-
pen-Kunst und traditionellem
Handwerk aus über 60 Ländern
der Öffentlichkeit erschließt.
Schon in den achtziger Jahren hat
die Künstlerin Marie Therese Jung
aus Mönchengladbach eine „Frie-
denskrippe“ als gesellschaftskri-



Mitteilungsblatt Dahlem | 54. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 10. Januar 2025 | Kw 2 | Rautenberg Media 23

tische Auseinandersetzung erar-
beitet. Bei ihr ist die Krippe eine
Darstellung, die sich mit der Le-
bensweise des heute existieren-
den Gesellschaftssystems ausein-
andersetzt. Geißeln der moder-
nen Gesellschaft als Thema einer
kapitalismuskritischen Weih-
nachtskrippe: bedrohte wirt-
schaftliche Existenzen, zerrisse-
ne Familien - kein Eisen ist zu
heiß, als dass es nicht auch Ein-
gang in Krippenkunstwerke fin-
det. Kinder verschiedener Kultu-
ren spielen unbefangen mitein-
ander sowie mit einer Schlange
als Symbol des Bösen, ganz so
wie es der Prophet Jesaja im Al-

ten Testament vorhergesagt hat.
Doch Hoffnung besteht, denn zu
Weihnachten wird Jesus Christus
geboren und sein Vater, Josef, be-
freit dadurch die Welt vom Bösen.
In der Friedenskrippe entfernt er
Stacheldrähte, die Gier, das Nie-
derträchtige. Josef steht damit für
alle Väter, die die Welt verändern
müssten, um ihre Familie zu be-
schützen. So die Intention hinter
diesem speziellen weihnachtli-
chen Kunstwerk.
Im „Traum der Engel“, eine Krip-
pe der leider bereits verstorbe-
nen Künstlerin Berta Kals aus Aa-
chen, werden Waffen zu Musikin-
strumenten, die eine himmlische

Melodie anstimmen. Hans Kals,
hinterbliebener Gatte der Künst-
lerin, erläutert die Botschaft
dahinter: „Raketen werden zu ei-
ner Bank für die Mutter und zu
einer Wiege für das göttliche Kind.
Gewehre werden zu Flöten und
Kinderspielzeugen. Panzer wer-
den zu Orgeln, auf denen man
zum Beispiel die Fugen von Bach
spielen kann. Patronengürtel wer-
den zu Panflöten und Granaten
werden Oboen, deren romanti-
sche Melodien zu Herzen gehen.“
Gedankenanstöße, die man bei
der Betrachtung der unzähligen
weiteren Krippendarstellungen
aus aller Welt von traditionell bis
modern bei „ArsKrippana“ auf sich
wirken lassen kann.
Sämtliche Landschaften sind in
stimmungsvolles Licht getaucht,
am leuchtenden Himmelszelt fun-
keln Sterne. In der Luft liegt zar-
ter Weihnachtsduft und leise er-
klingt im Hintergrund Musik. Da-
mit wird „ArsKrippana“ zu einer
Weihnachtsdestination stiller An-
mut und Besinnlichkeit für die
ganze Familie. Medien nutzen das
Ambiente gerne für Vorberichte
zum Weihnachtsfest sowie für Le-
ser- sowie weitere Gruppenreisen,
die das Team von „ArsKrippana“

gerne zu organisieren hilft.
ArsKrippana ist im Dezember täg-
lich von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Ab
Januar vcon dienstags bis sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr. (Januar bis
November ist montags Ruhetag).
Der Eintrittspreis beträgt 9,50
Euro für Erwachsene und 5 Euro
für Kinder (unter sechs Jahren frei-
er Eintritt). Im Preis enthalten ist
der Zugang zu einer weiteren Aus-
stellung am selben Standort: „Ars-
FIGURA“, eine historische Pup-
pen- und Automatenausstellung.
Von Dienstag bis Freitag ist
überdies von 12 bis 18 Uhr die
Modelleisenbahnausstellung „Ar-
sTECNICA“ geöffnet, die sich
nebst Dauerausstellung zur Ge-
schichte des deutsch-belgischen
Grenzübergangs im Alten Zollamt
befindet, das ebenfalls besichtigt
werden kann. Mit dem Café-Bist-
ro „Old Smuggler“ verfügt der
außergewöhnliche Standort
zudem über ein eigenes gastro-
nomisches Angebot.
Und nicht zu vergessen, das Möbel-
Outlet Ludwig, hier finden Sie preis-
günstige Möbel in guter Qualität.
Adresse für Navi: KRIPPANA -
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel.
www.arskrippana.net
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WundWunschAktion 2024
Josef Wund Stiftung vergibt zum sechsten Mal Spenden rund um Euskirchen, Sinsheim und
Titisee-Neustadt - 30 gemeinnützige Einrichtungen und Projekte erhalten insgesamt
18.250 Euro

„Die Welt braucht gute Nach-
richten“, so beschreibt Chris-
toph Palm, Geschäftsführer der
Josef Wund Stiftung den Kern
der WWWWWundWundWundWundWundWunschAkt ion.unschAkt ion.unschAkt ion.unschAkt ion.unschAkt ion. Mit
diesem Förderprojekt unter-
stützt die Josef Wund Stiftung
seit 2019 gemeinnützige Orga-
nisationen und Projekte rund
um die drei Thermenstandorte
der Unternehmensgruppe Josef
Wund in Euskirchen, Sinsheim
und Titisee-Neustadt.
Die Spendenempfänger werden
von den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der ortsansässi-
gen Thermen vorgeschlagen
und ausgewählt.
In diesem Jahr werden insbe-
sondere Projekte für Kinder und
Jugendliche in den Bereichen
Lernen, Spielen und Sport mit
einer Spende zwischen 500 und
1.000 Euro bedacht.
Unter den weiteren Begünstig-
ten sind Sporteinrichtungen,
Seniorenangebote und Tier-
schutzvereine. Über die Spen-
denhöhe für die Projekte ent-
scheiden die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Thermen-
gruppe in einer Abstimmung.
Pro Standort erhält der erst-
platzierte Vorschlag 1.000 Euro,
zwei weitere Einrichtungen er-
halten 750 Euro und alle weite-
ren je 500 Euro.

Therem EuskirchenTherem EuskirchenTherem EuskirchenTherem EuskirchenTherem Euskirchen
Am Freitag, 6. Dezember 2024,
fand die Spendenübergabe in
der Therme Euskirchen statt.
PPPPPetretretretretra  a  a  a  a  WWWWWundundundundund als Gesellschafte-
rin der Josef Wund Stiftung und
der Geschäftsführer ChristophChristophChristophChristophChristoph
PalmPalmPalmPalmPalm überreichten am Niko-
laustag die Dankesurkunden an
zehn Organisationen in Euskir-
chen und der Region. „Mit Ih-
rem Engagement für die Men-
schen und Tiere um Sie herum
lässt sich unsere Welt besser
machen und mit guten Nach-
richten erhellen“, so ChristophChristophChristophChristophChristoph
PalmPalmPalmPalmPalm, Geschäftsführer der Jo-
sef Wund Stiftung. „Wir blicken
mit Ihnen voller Dankbarkeit
und Zuversicht auf das Jahr

2025 und freuen uns auf das
zehnjährige Jubiläum der Josef
Wund Stiftung.“

Geförderte Organisationen undGeförderte Organisationen undGeförderte Organisationen undGeförderte Organisationen undGeförderte Organisationen und
Projekte in der Reihenfolge derProjekte in der Reihenfolge derProjekte in der Reihenfolge derProjekte in der Reihenfolge derProjekte in der Reihenfolge der
Mitarbeitenden-Wahl:Mitarbeitenden-Wahl:Mitarbeitenden-Wahl:Mitarbeitenden-Wahl:Mitarbeitenden-Wahl:
• Spende an die Hilfsgruppe

Eifel | Hilfe für krebskranke
Kinder e. V. | 1.000 Euro

• Wünschewagen | ASB Rhein-
Erft/Düren | 750 Euro

• Spende an die lokale Be-
hindertenstätte | Lebenshil-
fe Kreisvereinigung Euskir-
chen e. V. | 750 Euro

• Spende für Schulprojekte |
Gemeinschaftsgrundschule
Nordstadt | 500 Euro

• Sinnestastwand für Entde-
ckerhäuschen | Großtages-
pflege in Swisttal Heimerz-
heim | 500 Euro

• Trommelprojekt mit Profis |
Hans-Verbeek-Schule | 500
Euro

• Parkmöglichkeiten für klei-
ne Zweiräder | Johannes-
Vincken Grundschule Lom-
mersum | 500 Euro

• Spende | Karnevalsgesell-
schaft KG Alt Oeskerche
1953 e. V. | Euro 500 Euro

• Spielmaterial | Offene Ganz-

tagsschule Brühl-Badorf |
500 Euro

• Erneuerung eines Schutz-
netztes | RKV Athletics Be-
bra e. V. | 500 Euro

Die Josef Die Josef Die Josef Die Josef Die Josef WWWWWund Stiftungund Stiftungund Stiftungund Stiftungund Stiftung
Die Josef Josef Josef Josef Josef WWWWWund Stiftungund Stiftungund Stiftungund Stiftungund Stiftung sendet
im Sinne ihres Stifters klare Im-
pulse in die Gesellschaft, gibt
Anstöße, bietet Unterstützung
und hilft speziell denjenigen,
die mit Leistungswillen aus ih-
rem Leben für sich und andere
das Beste machen wollen. Die
Stiftung lässt sich vom Grund-
satz des Förderns durch Fordern
leiten. Dieser Gedanke bildet
für die Josef Wund Stiftung das
Fundament ihrer Zweckverwirk-
lichung.
Das Engagement für das Ge-
meinwohl manifestiert sich bei
der Josef Wund Stiftung vor al-
lem durch die Durchführung und
Förderung von Projekten aus
den Bereichen Bildung, Ge-
sundheit und Kreativität. Das
Thema Wasser spielt dabei eine
übergeordnete Rolle, was sich
in den stiftungseigenen Projek-
ten verdeutlicht: Mit der „Wun-
dine Schwimmakademie“ leis-
tet die Stiftung einen Baustein

zum Schwimmenlernen für Kin-
der, mit dem neuen „Undine
Award“ zeichnet sie seit 2022
unter dem Motto „Wasser für
den Menschen“ innovative Pro-
jekte und Initiativen u.a. mit
einem Preisgeld in Höhe von
50.000 Euro aus. Mit ihrem En-
gagement möchte die Stiftung
einen wesentlichen Beitrag für
gesellschaftlichen Fortschritt
und wirtschaftliche Stabilität
leisten.
Die Josef Wund Stiftung wird in
der Rechtsform der gemeinnüt-
zigen GmbH mit Sitz in Stutt-
gart geführt.
Sie wurde von dem erfolgrei-
chen Architekten und Unterneh-
mer Josef Wund selbst errich-
tet, mit dem Ziel, auf diesem
Weg seine Unternehmensnach-
folge zu regeln und die Allge-
meinheit an seinem wirtschaft-
lichen Erfolg teilhaben zu las-
sen.
Der Stiftungsgründer JosefJosefJosefJosefJosef
WWWWWundundundundund war als Architekt und Un-
ternehmer unter anderem für
Planung, Bau und erfolgreichen
Betrieb der drei Thermen in
Euskirchen, Sinsheim und Titi-
see-Neustadt verantwortlich.
www.jw-stiftung.de
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Rahmenmaterialien bei Fenstern
Die Vorteile der Vielfalt

Aluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besonders beliebt.Aluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besonders beliebt.Aluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besonders beliebt.Aluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besonders beliebt.Aluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besonders beliebt.
© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.© hilzinger GmbH.

Wer baut oder modernisiert, muss
viele Entscheidungen treffen. Ge-
rade bei Fenstern sollte die Wahl
gut überlegt sein, geben diese
doch einem Haus erst sein Ge-
sicht. Der Verband Fenster + Fas-
sade (VFF) stellt die Klassiker vor
und verrät wichtige Trends.
Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-
leichtleichtleichtleichtleicht
„Kunststofffenster sind die meist-
verkauften Fenster in Deutsch-
land“, so VFF-Geschäftsführer
Frank Lange. „Fast 60 Prozent
beträgt der Marktanteil dieser
besonders witterungsbeständi-
gen Modelle.“ Es gibt sie nicht
nur in klassischem Weiß, sondern
auch farbig, z.B. in Dekor unifar-
ben, mit Metalliceffekt oder Acryl-
color- und Spectraloberflächen.
Nach ihrem Gebrauch werden
Kunststofffenster übrigens nahezu
vollständig recycelt, wobei aus
alten Kunststofffenstern u.a. neue
Fensterprofile gewonnen werden.
In der Anschaffung sind sie preis-
günstiger als beispielsweise Holz-
oder Aluminiumfenster.
Holz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige Klassiker
mit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern und
OberflächenOberflächenOberflächenOberflächenOberflächen
Bauherren entscheiden sich we-
gen der Natürlichkeit häufig für
Holzfenster. Zudem hat Holz sehr
gute natürliche Dämmeigenschaf-
ten, was die eigenen Heizkosten
verringert und Holzfenster gera-
de für den Wohnbereich sehr inte-
ressant macht. „Holz ist ein na-
türlich nachwachsender Rohstoff,
der nicht erst unter hohem Res-
sourcenverbrauch produziert wer-
den muss“, betont Lange. Rund
15 Prozent der Fenster in Deutsch-
land sind aus Holz. Fichte, Eiche
und Kiefer sind die beliebtesten
Holzarten für den Fensterbau.
Aluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil und
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Aluminiumrahmen werden wegen
ihrer guten Statik sowie des ro-
busten und doch leichten Materi-
als besonders für große, moderne
Fensterfronten gerne genutzt.
Darüber hinaus sind sie sehr war-
tungsfreundlich. Dass Aluminium-
fenster wegen ihres Materials
besonders lange Wind und Wetter
trotzen und in einer Vielzahl von
Farben beschichtet und lackiert

werden können, sind weitere Plus-
punkte dieses beliebten Rahmen-
materials. 19 Prozent des hiesigen
Marktes machen Aluminiumkon-
struktionen aus, die häufig in hoch-
wertigen Wohnungen und im Ge-
werbebau, aber auch als Sonder-
türen wie Brandschutz, Flucht- und
Paniktüren zu finden sind. Durch
das geschlossene Wertstoffkreis-
laufsystem liegt die Recyclingquo-
te bei Aluminiumprodukten heute
bereits bei circa 98 Prozent.
Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im TTTTTrendrendrendrendrend
„Mehr und mehr Bauherren mi-
xen die Vorteile der verschiede-
nen Materialien“, so der Fenster-
experte. „Holz-Metall-Fenster
beispielsweise bieten auf der In-
nenseite die warme Ästhetik des
Naturmaterials, während außen
die Metalloberfläche widrigsten
Wetterbedingungen trotzt.“ Auch
Kunststofffenster können mit Alu-
minium kombiniert werden, das
auf die äußeren Fensterrahmen
aufgesetzt wird. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, die Alumi-
niumaußenseiten farbig pulverzu-
beschichten. „Auf diese Weise
gewinnt man außen die Optik und
Witterungsvorteile eines Alumini-
umfensters mit höheren Dämm-
werten und innen die Ästhetik von
Holz oder Kunststoff“, betont Lan-
ge abschließend. „Und der Fens-
terrahmen ist von außen zuver-
lässig geschützt.“
Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp: „Egal ob Holz-,
Kunststoff- oder Aluminiumfens-

ter: Ein- bis zweimal im Jahr soll-
te man seine Fenster pflegen und
die Beschläge ölen, die Dichtun-
gen fetten und die Rahmenprofile
reinigen. Gerade im Herbst vor

der kalten Jahreszeit ist das wich-
tig. Das erhöht die langfristige
Funktionssicherheit von Fenstern
und Balkontüren beträchtlich.“
(VFF/FS)
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Tel. 02443 42 40 • Mobil 0171 30 18518
www.klinkhammer-malermeister.de
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Ein neues Kleid fürs Eigenheim
Mit Putz erhalten Fassaden eine individuelle und charaktervolle Optik

Im Spiel von Licht und SchattenIm Spiel von Licht und SchattenIm Spiel von Licht und SchattenIm Spiel von Licht und SchattenIm Spiel von Licht und Schatten
kommen unterschiedliche Putz-kommen unterschiedliche Putz-kommen unterschiedliche Putz-kommen unterschiedliche Putz-kommen unterschiedliche Putz-
strukturen besonders deutlich zurstrukturen besonders deutlich zurstrukturen besonders deutlich zurstrukturen besonders deutlich zurstrukturen besonders deutlich zur
Geltung.Geltung.Geltung.Geltung.Geltung.
Foto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesie

Frisch herausgeputzt: Mit zahlreichen Farben, Strukturen und Möglichkeiten der OberflächengestaltungFrisch herausgeputzt: Mit zahlreichen Farben, Strukturen und Möglichkeiten der OberflächengestaltungFrisch herausgeputzt: Mit zahlreichen Farben, Strukturen und Möglichkeiten der OberflächengestaltungFrisch herausgeputzt: Mit zahlreichen Farben, Strukturen und Möglichkeiten der OberflächengestaltungFrisch herausgeputzt: Mit zahlreichen Farben, Strukturen und Möglichkeiten der Oberflächengestaltung
verleihen Putze jeder Fassade einen individuellen Look.verleihen Putze jeder Fassade einen individuellen Look.verleihen Putze jeder Fassade einen individuellen Look.verleihen Putze jeder Fassade einen individuellen Look.verleihen Putze jeder Fassade einen individuellen Look.
Foto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesie

Chic und robust zugleich: Die Fas-
sade ist verantwortlich für den
buchstäblich ersten Eindruck,
den ein Gebäude macht. Gleich-
zeitig soll die Außenhaut die Bau-
substanz wirksam und dauerhaft
vor den Einflüssen der Witterung
schützen. Zu den Klassikern, die
immer modern bleiben, gehören
verputzte Oberflächen. Mit un-
terschiedlichen Farben, Struktu-
ren und Verarbeitungstechniken
ist es möglich, jedem Eigenheim
einen individuellen und dekora-
tiven Look zu verleihen, im Neu-
bau ebenso wie bei der Moderni-
sierung. Bei den aktuellen Ge-
staltungstrends werden oft tra-
ditionelle Muster und Verfahren
wiederentdeckt.

Spiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und Schatten
Einfache Verarbeitbarkeit, dazu
eine große Vielfalt an Gestal-
tungsmöglichkeiten: Das dürften
Gründe dafür sein, dass Putze
schon seit Jahrhunderten genutzt
werden, um Gebäuden eine wi-
derstandsfähige Außenhaut zu
geben. Im Spiel von Licht und

Schatten kann eine Fassade über
den Tag hinweg immer wieder
ihren Charakter verändern.
„Putzfassaden bieten Bauherren
und Modernisierern die Möglich-
keit, dem Zuhause einen unver-
wechselbaren Charakter zu ver-
leihen. Die Vielzahl der Varian-
ten ist dabei überraschend“,
schildert Antje Hannig vom Ver-
band für Dämmsysteme, Putz und
Mörtel (VDPM). Qualifizierte
Fachhandwerker vor Ort können
zu den Möglichkeiten beraten,
kreative Lösungen nach den Wün-
schen der Hauseigentümer fin-
den und die Gestaltung professi-
onell ausführen. Individualität
beginnt bereits mit der Oberflä-
chenstruktur. Von fein bis rau,
mit einem dünn aufgebrachten
Reibeputz oder einem dickschich-
tigen Edelkratzputz ist vieles
möglich. Zur Wahl stehen dabei
mineralische Edelputze oder pas-
töse Putze, beispielsweise auf der
Basis von Dispersionen, Silicon-
harz oder Silikatbindemitteln.
Unter www.putzpoesie.de gibt es
mehr Details dazu sowie vielfäl-
tige Anregungen für die eigene
Planung.

Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach WWWWWunsch ge-unsch ge-unsch ge-unsch ge-unsch ge-
staltenstaltenstaltenstaltenstalten
Wie finden Bauherren oder Haus-
besitzer zur Wunschoptik? Farb-
muster helfen bei der ersten Aus-
wahl. Darüber hinaus arbeiten
Putzprofis heute häufig mit Soft-
ware-Simulationen, die den ge-
wünschten Fassadenlook auf ein
Foto des Gebäudes projizieren.
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Die farbige Vielfalt von Putz bringt eine lebendige Atmosphäre in jedeDie farbige Vielfalt von Putz bringt eine lebendige Atmosphäre in jedeDie farbige Vielfalt von Putz bringt eine lebendige Atmosphäre in jedeDie farbige Vielfalt von Putz bringt eine lebendige Atmosphäre in jedeDie farbige Vielfalt von Putz bringt eine lebendige Atmosphäre in jede
Wohnsiedlung.Wohnsiedlung.Wohnsiedlung.Wohnsiedlung.Wohnsiedlung.
Foto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesie

So ist es vorab möglich, verschie-
dene Farben und Strukturen
miteinander zu vergleichen. Von
Do-it-yourself-Projekten rät Ant-
je Hannig hingegen ab: „Erst die
professionelle Ausführung durch
den Fachhandwerker garantiert
eine langlebige Fassade, die über
Jahrzehnte ihren Zweck erfüllt.“
Besonders beliebt ist der wirt-

schaftliche und rationelle Schei-
benputz. Zunehmend kommt
auch der hochwertige Edelkratz-
putz zum Einsatz.
Kammzugputz mit horizontalen
Linien ist ebenso ein Highlight
wie der Besenputz, bei dem der
Verarbeiter per Besen für eine
schwungvolle, lebendige Optik
sorgt. (djd)
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Ev. Kirchengemeinde Roggendorf

„Keiner kann es allein - niemand darf verloren gehen“
Neue Wege in der Psychiatrie: Gemeindepsychiatrischer Verbund im Kreis Euskirchen nimmt
Arbeit auf

Gemeindebüro in Dietrich-Bon-Gemeindebüro in Dietrich-Bon-Gemeindebüro in Dietrich-Bon-Gemeindebüro in Dietrich-Bon-Gemeindebüro in Dietrich-Bon-
hoefferhoefferhoefferhoefferhoeffer-Str-Str-Str-Str-Str..... 1, 1, 1, 1, 1, 53894 Mechernich 53894 Mechernich 53894 Mechernich 53894 Mechernich 53894 Mechernich
Freitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. JanuarFreitag, 10. Januar
9.30 Uhr - Spielgruppe im DBH,
Mechernich
15 Uhr - Jungschar im DBH, Me-
chernich
Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
10 Uhr - Kindergottesdienst im
DBH, Mechernich

15 Uhr - Ordination von Diakonin
Lindenfels durch die Superinten-
dentin in ev. Kirche Blankenheim
Montag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. Januar
16 Uhr - Happy Kids im Gemein-
dehaus Blankenheim
Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
9.30 Uhr - Spielgruppe im DBH,
Mechernich
16.15 Uhr - Konfis im DBH, Me-

chernich
19 Uhr - Gospelchor im Gemein-
dehaus, Blankenheim
19 Uhr - Dietrich Bonhoeffer Chor
im DBH, Mechernich
Mittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. Januar
9.30 Uhr - MittwochsFrauen im
DBH, Mechernich
15 Uhr - Regenbogenkinder im
DBH, Mechernich
Donnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. Januar
16 Uhr - Ukraine Treff im DBH,
Mechernich
18 Uhr - Selbsthilfegruppe im
DBH, Mechernich
Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
9.30 Uhr - Spielgruppe im DBH,
Mechernich
15 Uhr - Jungschar im DBH, Me-
chernich
Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
10 Uhr - Go spezial Gottesdienst
mit Taufe in ev. Kirche Roggen-
dorf
Predigt: Pfarrerin Salentin
Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
16 Uhr - Happy Kids im Gemein-
dehaus Blankenheim
Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar

9.30 Uhr - Spielgruppe im DBH,
Mechernich
16.15 Uhr - Konfis im DBH, Me-
chernich
19 Uhr - Gospelchor im Gemein-
dehaus, Blankenheim
19 Uhr - Dietrich Bonhoeffer Chor
im DBH, Mechernich
Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
9.30 Uhr - MittwochsFrauen im
DBH, Mechernich
15 Uhr - Regenbogenkinder im
DBH, Mechernich
19.30 Uhr - Eutonie u. Meditation
im Gemeindehaus Blankenheim
Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
16 Uhr - Ukraine Treff im DBH,
Mechernich
18 Uhr - Selbsthilfegruppe im
DBH, Mechernich
Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
9.30 Uhr - Spielgruppe im DBH,
Mechernich
15 Uhr - Jungschar im DBH, Me-
chernich
Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
10 Uhr - Gottesdienst in ev. Kir-
che Blankenheim
Predigt: Pfarrer Schmitt

Vor 50 Jahren markierte die Psy-
chiatrie-Enquete den Beginn ei-
ner umfassenden Reform der
psychiatrischen Versorgung in
Deutschland. Ihr Ziel: Die Ab-
kehr von isolierenden Anstalten
hin zu einer wohnortnahen Be-
treuung, die Betroffenen ein
selbstbestimmtes Leben ermög-
licht. Im Kreis Euskirchen wird
diese Vision nun Realität: Vor
wenigen Tagen fand die konsti-
tuierende Sitzung des Gemein-
depsychiatrischen Verbunds
(GPV) statt. „Das ist ein Mei-
lenstein für die regionale Ver-
sorgung psychisch erkrankter
Menschen“, sagt Silke Toennes,
die das Projekt beim Kreis-Ge-
sundheitsamt federführend ko-
ordiniert hat.
Seit seiner Gründung am 24. Juni
2024 verfolgt der Gemeindepsy-
chiatrische Verbund im Kreis Eus-
kirchen ein klares Ziel: Psychi-
sche Gesundheit darf weder vom

Wohnort noch von Zufällen ab-
hängen. Im GPV arbeiten die we-
sentlichen Leistungserbringer
und Leistungsträger, Psychiate-
rInnen, PsychologenInnen, Sozi-
alarbeiterInnen, Angehörigenver-
tretungen sowie Kommunen eng
zusammen. Ihr Anspruch: Ge-
meinsam mit den Betroffenen in-
dividuelle und passgenaue Hilf-
sangebote entwickeln, die diese
in ihrem Alltag unterstützen.
Die konstituierende Sitzung am
28. November 2024 legte nun
die formalen Rahmenbedingun-
gen fest, die die Zusammenar-
beit aller Akteure noch verbind-
licher gestalten. „Besonders ist
der ganzheitliche Ansatz: Am-
bulante Therapien, soziale Un-
terstützung und berufliche Per-
spektiven werden miteinander
verzahnt, sodass Betroffene in
ihrer gewohnten Umgebung um-
fassend begleitet werden kön-
nen“, so Silke Toennes.

VVVVVorteile für Bürgerinnen und Bürorteile für Bürgerinnen und Bürorteile für Bürgerinnen und Bürorteile für Bürgerinnen und Bürorteile für Bürgerinnen und Bür-----
gerngerngerngerngern
Der GPV bringt alle relevanten
Akteure an einen Tisch: Betroffe-
ne, Angehörige, Fachleute und In-
stitutionen des Kreises. In soge-
nannten Fallkonferenzen können
sich Menschen mit psychischen -
oder Suchterkrankungen beraten
lassen und konkrete Hilfestellun-
gen erhalten.
Wenn in Einzelfällen keine schnel-
le Lösung möglich ist, wird das
Steuerungsgremium eingebunden.
Hier entwickeln die Entschei-
dungsträger der beteiligten Insti-
tutionen gemeinsam Lösungen,
um Versorgungslücken zu schlie-
ßen. Der GPV geht dabei über die
reine Unterstützung hinaus. Er
trägt auch dazu bei, Vorurteile
gegenüber psychisch Erkrankten
abzubauen und den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt zu stärken.
Ganz nach dem Motto: „Keiner
kann es allein - niemand darf ver-

loren gehen“.
Modell mit ZukunftModell mit ZukunftModell mit ZukunftModell mit ZukunftModell mit Zukunft
Silke Toennes: „Der Gemeinde-
psychiatrische Verbund zeigt da-
mit eindrucksvoll, was möglich ist,
wenn Politik, Verwaltung und so-
ziale Träger an einem Strang zie-
hen.“ In nur zwei Jahren sei ein
System entstanden, das moderne
psychiatrische Versorgung leben-
dig mache - ganz im Sinne der
Psychiatrie-Enquete. Der Gemein-
depsychiatrische Verbund sei ein
starkes Signal für eine zukunfts-
weisende psychiatrische Versor-
gung. „Mit seinem ganzheitlichen
Ansatz und der engen Zusammen-
arbeit aller Akteure steht er für
eine moderne, verlässliche Unter-
stützung für Betroffene - ein Pro-
jekt, das für den Kreis Euskirchen
und darüber hinaus wegweisend
ist.“
Die schnelle Realisierung dieses
Projekts wurde gefördert durch
das Land Nordrhein-Westfalen.



Mitteilungsblatt Dahlem | 54. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 10. Januar 2025 | Kw 2 | Rautenberg Media 29

Bei Dränglern cool bleiben

Falsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem
linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei.linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei.linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei.linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei.linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei.
Foto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-o

Während die Zahl der Verkehrs-
unfälle mit Personenschäden laut
Statistik weiter zurückgeht, neh-
men Karambolagen aufgrund von
zu dichtem Auffahren immer mehr
zu. Drängeln ist neben überhöh-
ter Geschwindigkeit eine der bei-
den häufigsten Unfallursachen.
Wenn es auf Deutschlands Auto-
bahnen zum Crash kommt, sind in
der Regel Rasen oder Drängeln
oder beides in Kombination im
Spiel, wie Polizei und Verkehrssi-
cherheitsexperten berichten.
Wer es mit solch einem Drängler
zu tun hat, kann dabei schnell
selbst in Hektik oder in Wut gera-
ten. Beides ist die denkbar
schlechteste Reaktion. Stattdes-
sen muss die Devise lauten: Immer
ruhig bleiben. Denn Ärger oder
Wut haben auf der Autobahn, aber
auch im Straßenverkehr generell
nichts zu suchen, weil diese Emo-
tionen zu den falschen Aktionen
und Reaktionen verleiten.
Wenn man sich durch einen Dräng-
ler unter Druck gesetzt fühlt, soll-
te man nicht hartnäckig auf sei-
nem Recht bestehen, sondern
dem nervenden Zeitgenossen
möglichst schnell das Überholen
ermöglichen - ohne Hektik und

ohne andere Autofahrer in Be-
drängnis zu bringen. Ebenso gilt
es zu vermeiden, die Bedrängnis,
in die man durch den aufdringli-
chen Hintermann gebracht wird,
an das vorausfahrende Fahrzeug
weiterzugeben, indem man sich
diesem zu sehr nähert. Denn
daraus können unliebsame Ket-
tenreaktionen resultieren.
Zur Vermeidung solcher Situatio-
nen ist es ebenfalls ratsam, bei
einem eigenen Überholvorgang
immer wieder - alle fünf bis zehn
Sekunden raten die Fachleute -
zu kontrollieren, dass man nicht
ein schnelleres Fahrzeug hinter
sich behindert. Manche Autofah-
rer begehen den Fehler, wenn ein
Fahrzeug mit höherer Geschwin-
digkeit hinter ihnen auftaucht,
dessen Fahrer zu provozieren, in-
dem sie den Überholvorgang un-
nötig lang ausdehnen bei
möglichst geringem Tempo. Diese
Verkehrsteilnehmer sollten
erstens das allgemeine Rechts-
fahrgebot in Deutschland nicht
vergessen und sich zweitens
darüber klar sein, dass sie mit
ihrem Verhalten dem Eskalieren
einer solchen Situation Vorschub
leisten können. (mid/ak-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/
adeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eigene
Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eigenen
Profile sollten daher aktuell und frei
von eher fragwürdigen Inhalten oder
Schnappschüssen sein. Zudem wer-
den viele Positionen direkt über
Empfehlungen und Netzwerke be-
setzt. Ein aktives Auftreten auf ge-
eigneten Plattformen kann sich so-
mit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies lässt
sich herausfinden, indem man den
eigenen Namen in die Suchmaschi-
ne eingibt. Schließlich gehen auch
Personalverantwortliche meist so
vor, um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur pas-
sen könnten. „Oft findet man bei
der Onlinesuche lange vergessene
Einträge wieder, die einem heute
womöglich unangenehm sind. Ein
regelmäßiges Aufräumen ist daher
unbedingt zu empfehlen“, sagt Bas-
tian Krapf von Adecco Personal-
dienstleistungen. Die Porträtfotos
sollten aktuell sein und zum pro-
fessionellen Anspruch passen. Noch
mehr gilt das für Karriereportale
wie LinkedIn oder Xing. Hier geht
es vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Quali-
fikationen, aber auch persönliche
Stärken dürfen selbstbewusst prä-
sentiert werden. Tipp: Neben der
aktuellen Berufsbezeichnung las-
sen sich dort Hashtags setzen, um
mit Kernaufgaben und Kenntnissen
leichter gefunden zu werden. Eine
vollständige Übersicht der bisheri-
gen Arbeitsstationen gehört
ebenfalls zu den Grundlagen. „Wer
darüber hinaus aktiv professionelle
Inhalte erstellt, teilt und kommen-
tiert, macht auf sich aufmerksam
und zeigt die eigene fachliche Ex-
pertise“, erklärt Bastian Krapf wei-
ter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Businessplatt-
formen tummeln sich viele heute
ebenfalls in den eher privat ausge-
richteten sozialen Medien. Doch

auch hier sollten Bewerber seriös
auftreten. Bilder, Beiträge, Kom-
mentare und alles, was dem eige-
nen Ruf schaden könnte, sollte man
tunlichst löschen - selbst wenn es
sich buchstäblich um Jugendsün-
den handelt. Auf Facebook zum Bei-
spiel kann man einschränken, wer
einen auf Fotos markieren darf.
Dadurch lassen sich unangenehme
Überraschungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es viele
weitere Tipps für das digitale Ei-
genmarketing und die Jobsuche.
Noch ein Tipp, der auf alle sozialen
Plattformen zutrifft: Ein systemati-
sches Aufräumen der eigenen Kon-
taktliste schafft Klarheit und sorgt
dafür, dass man selbst relevantere
Beiträge angezeigt bekommt. (djd)
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Die Experten für den Verkauf  Ihrer Immobilien 

A L T E S   T E A M   -   N E U E R   L O O K ! 

G E B A L L T E   K O M P E T E N Z   A B   J U L I  

I N   D E R   B E R G S T R. 2  -  53894 MECHERNICH 

02443 90 26 60 - WWW.G -W- IMMOBILIEN.DE

Freunde der Kölner Straßen und ihre Bewohner

Foto: Kita DahlemFoto: Kita DahlemFoto: Kita DahlemFoto: Kita DahlemFoto: Kita Dahlem

Am 4. Dezember machten wir
uns wieder auf den Weg zum
Kältebus.
Das Familienzentrum Dahlem
und die AWO KITA Kreuzberg
hatten zu Spenden jeglicher Art
aufgerufen. Warme Kleidung
Schlafsäcke und Isomatten wur-
den bei uns abgegeben. In den
Einrichtungen wurde fleißig ge-
backen, auch Eltern und Freun-
de spendeten Plätzchen Lebku-
chen und Schokolade.
Die Bäckerei Jenniches aus
Rescheid unterstützte diese Ak-
tion mit Brot, Brötchen und Ge-
bäck.
Mit einem vollgepackten Bus
(Es passte keine Maus mehr

dazwischen), der
vom Autohaus
Klähs aus Resch-
eid zur Verfü-
gung gestellt
wurde, ging es
nach Köln zum
Breslauer Platz.
Dort wurden wir
wieder von allen
herzlich empfan-
gen und durften
an der Verteilung
teilnehmen.
Zum Schluss
konnten wir noch
einen Geldbe-
trag an Feyza
( V o r s i t z e n d e )

überreichen.
Mit einem guten Gefühl fuhren
wir, nach ein paar schönen Stun-
den, wieder nach Hause.

Elisabeth Sieberath
Familienzentrum Dahlem
Brigitte Müller
AWO Kita Kreuzberg


